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Dorfaktionstag im Hagebuttenland
Viel Unterstützung in Erpentrup und Langeland

Die fleißigen kleinen und großen Helfer*innen der Dorfgemeinschaften Erpentrup und Langeland beim Dorfaktionstag.Die fleißigen kleinen und großen Helfer*innen der Dorfgemeinschaften Erpentrup und Langeland beim Dorfaktionstag.Die fleißigen kleinen und großen Helfer*innen der Dorfgemeinschaften Erpentrup und Langeland beim Dorfaktionstag.Die fleißigen kleinen und großen Helfer*innen der Dorfgemeinschaften Erpentrup und Langeland beim Dorfaktionstag.Die fleißigen kleinen und großen Helfer*innen der Dorfgemeinschaften Erpentrup und Langeland beim Dorfaktionstag.
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Zertifizierung zur Klimafolgenanpassung
Bad Driburg wird dabei eine der ersten Kommunen in NRW sein

Robert Sammert bei der Wässerung von Straßenbäumen mit Wassersä-Robert Sammert bei der Wässerung von Straßenbäumen mit Wassersä-Robert Sammert bei der Wässerung von Straßenbäumen mit Wassersä-Robert Sammert bei der Wässerung von Straßenbäumen mit Wassersä-Robert Sammert bei der Wässerung von Straßenbäumen mit Wassersä-
cken. Foto: Privatcken. Foto: Privatcken. Foto: Privatcken. Foto: Privatcken. Foto: Privat

Welche Maßnahmen können dazu
beitragen, die Auswirkungen des Kli-
mawandels in Bad Driburg zu be-
grenzen und die sehr gute Umwelt-
qualität mit hohem Erholungswert
zukünftig bestmöglich zu erhalten?
Als eine von rund 30 NRW-Kommu-

nen arbeitet Bad Driburg daran, Ant-
worten auf diese Frage zu finden und
entsprechende Maßnahmen umzu-
setzen. Die Stadtverwaltung als Team
aus Mitarbeitern der Verwaltung,
der Gesellschaften sowie Vertretern
von Kliniken und der Landwirtschaft

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

TTTTTheaterheaterheaterheaterheater-Spielplan 2024/2025-Spielplan 2024/2025-Spielplan 2024/2025-Spielplan 2024/2025-Spielplan 2024/2025
der Stadt Bad Driburgder Stadt Bad Driburgder Stadt Bad Driburgder Stadt Bad Driburgder Stadt Bad Driburg
Der Theater-Spielplan 2024/
2025 der Stadt Bad Driburg ist
da. Ein abwechslungsreiches
Programm für die neue Thea-
terspielzeit steht bevor. Auf die
Kulturfans warten unter ande-
rem  Fahrten zum Landesthea-
ter Detmold sowie nach Bever-
ungen und Paderborn.
Weitere Informationen zu den
Stücken, Terminen und dem
Abonnement finden Sie im neu-

en Spielzeitbegleiter, der im
Rathaus und in der Tourist Info
erhältlich ist. Bei Rückfragen
wenden Sie sich gerne an das
Kulturamt der Stadt. Wir wün-
schen viel Spaß beim Auswäh-
len!
Unterhaltungsmaßnahmen anUnterhaltungsmaßnahmen anUnterhaltungsmaßnahmen anUnterhaltungsmaßnahmen anUnterhaltungsmaßnahmen an
Bad Driburgs StraßenBad Driburgs StraßenBad Driburgs StraßenBad Driburgs StraßenBad Driburgs Straßen
Ende Juni hat die Stadtwerke
Bad Driburg GmbH eine neue
Wasserleitung im Ortsteil Al-
hausen eingebunden. Als Folge
dieser Bauarbeiten erhalten der

Vitusweg und die Straße Auf der
Thingstätte in Alhausen nun
neue Asphalt-Oberflächen. Auch
an der Brakeler Straße wurde
im Zuge der Unterhaltung eine
Fläche asphaltiert. Zudem steht
in den Sommerferien eine Sa-
nierungsmaßnahme der Straße
Auf der Mühlenstätte in Bad
Driburg an, die für eine erheb-
liche Aufwertung sorgen wird.
Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Es wird darauf hingewiesen, dass
die Bekanntmachung Grabpflege
vorliegt und im Rathaus zur Ein-
sichtnahme aushängt sowie im

Internet auf der Homepage der
Stadt unter: https://www.bad-
driburg.de/bekanntmachungen
abrufbar ist.

unter der fachlichen Anleitung des
Ingenieurbüros Gertec beschäftigen
sich seit 2021 mit diesem Thema.
Ihnen ist es bereits gelungen, für
Bad Driburg passende erste Maß-
nahmen zur Risikominimierung im
Hinblick auf die zunehmenden Fol-
gen des Klimawandels zu erarbei-
ten und umzusetzen. In der vergan-
genen Woche konnte der Maßnah-
menkatalog zur Klimafolgenanpas-
sung dem Ausschuss für Bau, Stra-
ßen, Umwelt und Klimaschutz vor-
gelegt und dargelegt werden. „Es
sieht aktuell so aus, dass die zum
Jahresende geplante Erstzertifizie-
rung und Auszeichnung mit dem so-
genannten European Climate Adap-
tation Award (ECA) als eine der ers-
ten NRW-Kommunen voraussicht-
lich erfolgreich absolviert werden
kann“, weiß Bad Driburgs Klima-
schutzmanagerin Carola Mikus.
Das sind die bereits umgesetztenDas sind die bereits umgesetztenDas sind die bereits umgesetztenDas sind die bereits umgesetztenDas sind die bereits umgesetzten
ProjekteProjekteProjekteProjekteProjekte
In Bad Driburg bereits umgesetzte
Projekte wie die Renaturierung der

Katzohlbachaue mit Wasserrückhal-
teflächen und dem Aktiv- und Ge-
sundheitspark sowie die Schulhof-
entsiegelung der Grundschule St.
Walburga in Neuenheerse sind Bei-
spiele für Infrastrukturmaßnahmen
mit einem Beitrag zur Klimafolgen-
anpassung. Die Aktivitäten der Stadt-
werke zum sorgsamen Umgang mit
der Ressource Trinkwasser oder die
Wässerung von Straßenbäumen in
Hitzeperioden mit Wassersäcken
oder die Möglichkeit von Baumspen-
den für den städtischen Genesungs-
wald sind weitere Beispiele, den He-
rausforderungen des Klimawandels
in Bad Driburg zu begegnen. „Es
freut mich zu sehen, dass wir nach
drei Jahren Arbeit eine Übersicht dazu
haben, dass die Stadt Bad Driburg
beim neuen Thema der Klimafolgen-
anpassung bereits gut aufgestellt ist
in den Handlungsfeldern und die
strukturierte Grundlage geschaffen
worden ist mit dem ECA-Programm,
das Thema auch zukünftig weiter zu
entwickeln“, so Mikus abschließend.
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Pinker Reisekoffer gibt Rätsel auf
Diverse Fundsachen warten im Fundbüro von Bad Driburg auf ihre Besitzer

Zukunftsinvestition in die Infrastruktur
Konrad-Adenauer-Ring wird grundlegend saniert

Dieser Koffer gehört zu den aktu-Dieser Koffer gehört zu den aktu-Dieser Koffer gehört zu den aktu-Dieser Koffer gehört zu den aktu-Dieser Koffer gehört zu den aktu-
ellen Fundsachen, weiß Bürger-ellen Fundsachen, weiß Bürger-ellen Fundsachen, weiß Bürger-ellen Fundsachen, weiß Bürger-ellen Fundsachen, weiß Bürger-
service-Mitarbeiter Björn Peine.service-Mitarbeiter Björn Peine.service-Mitarbeiter Björn Peine.service-Mitarbeiter Björn Peine.service-Mitarbeiter Björn Peine.

Ein verwaister rosa Koffer vor
dem Bahnhaltepunkt Bad Dri-
burg gab Rätsel auf.
Noch immer wartet das außer-
gewöhnliche Fundstück im Fund-
büro des Rathauses auf seine
Besitzer.
Auch der Inhalt konnte keinen
Hinweis auf die Eigentümerin
oder den Eigentümer geben:
es handelt sich um Kleidungs-
stücke und zwei Uhren.
Unser Fundbüro im Bad Dribur-

ger Rathaus hat aktuell wieder
diverse Fundsachen gemeldet.
Die folgenden weiteren Fund-
sachen sind seit der letzten
Veröffentlichung im Fundamt
der Stadt Bad Driburg abgege-
ben worden:
eine Powerbank, eine Gehhil-
fe, ein Stempelchip, mehrere
Fahrräder, mehrere Schlüssel,
mehrere Smartphones, mehre-
re Jacken und Brillen, diverse
Geldbeträge und diverse Rin-

Von links: Thomas Sonntag (Amtsleiter Tiefbau), Richard Mede undVon links: Thomas Sonntag (Amtsleiter Tiefbau), Richard Mede undVon links: Thomas Sonntag (Amtsleiter Tiefbau), Richard Mede undVon links: Thomas Sonntag (Amtsleiter Tiefbau), Richard Mede undVon links: Thomas Sonntag (Amtsleiter Tiefbau), Richard Mede und
Sandra Buschkühl (beide Straßen.NRW), Dieter Ristein (SR Ingenieur-Sandra Buschkühl (beide Straßen.NRW), Dieter Ristein (SR Ingenieur-Sandra Buschkühl (beide Straßen.NRW), Dieter Ristein (SR Ingenieur-Sandra Buschkühl (beide Straßen.NRW), Dieter Ristein (SR Ingenieur-Sandra Buschkühl (beide Straßen.NRW), Dieter Ristein (SR Ingenieur-
büro), Michael Scholle (1. Beigeordneter).büro), Michael Scholle (1. Beigeordneter).büro), Michael Scholle (1. Beigeordneter).büro), Michael Scholle (1. Beigeordneter).büro), Michael Scholle (1. Beigeordneter).

Nach der Brunnenstraße soll auch
der Konrad-Adenauer-Ring (KAR)
in Bad Driburg, zwischen Pyrmon-
ter Straße und Dringenberger Stra-
ße, eine Erneuerung erfahren. „Auf
Investitionen in die Infrastruktur le-
gen wir in Bad Driburg besonders
großen Wert, insbesondere, weil es
sich hier um die zentrale Hauptver-
kehrsachse der Stadt handelt“, so
Bürgermeister Burkhard Deppe. Da
der Konrad-Adenauer-Ring eine Lan-
desstraße ist, ist Straßen NRW der
Baulastträger. Dieser hat die Stadt
Bad Driburg zunächst mit der Aufga-
be betraut, die Gesamtmaßnahme
zu planen. Diese Planung ist nun
final beschlossen.
Der in den 1970er Jahren erbaute
Ring bekommt nicht nur eine neue
Fahrbahndecke, sondern eine kom-
plette Umgestaltung. Geplant ist
zum Beispiel ein Kreisverkehr an der
Einmündung zur Pyrmonter Straße,
um den Verkehrsfluss zu optimieren.
Es wird zwischen Pyrmonter Straße
und der Hauptkreuzung nur noch eine
Bushaltestelle pro Straßenseite ge-
ben. Diese werden aber beidseitig
barrierefrei und komfortabel ausge-

baut und jeweils in ein Bushaltestel-
len-Kap verwandelt werden. Diese
zeitgemäße Umgestaltung der Bus-
Stopps sorgt für eine größere Sicher-
heit der Fahrgäste. Konkret bedeu-
tet das, dass die Bürgersteigkanten
zur Fahrbahn vorgezogen werden
und die Busse nicht mehr in Halte-
buchten ein- und ausfahren. Die si-
chere und zeitgemäße Verkehrswe-
geführung zeigt sich auch in den Be-
reichen, die für die Fahrradfahrer
vorgesehen sind. Der Konrad-Ade-
nauer-Ring der Zukunft wird an die
Bedarfe aller Verkehrsteilnehmer
angepasst sein. Er beinhaltet selbst-
verständlich auch zwei-Meter-brei-
te Radfahrstreifen auf beiden Fahr-
bahnseiten, um die Sicherheit und
den Komfort beim Radfahren im In-
nenstadtbereich zu verbessern.
Wichtiger Schritt in Richtung einerWichtiger Schritt in Richtung einerWichtiger Schritt in Richtung einerWichtiger Schritt in Richtung einerWichtiger Schritt in Richtung einer
modernen modernen modernen modernen modernen VVVVVerkerkerkerkerkehrsinfrehrsinfrehrsinfrehrsinfrehrsinfrastrukturastrukturastrukturastrukturastruktur
Im unteren Bereich nach der Halte-
stelle, parallel zum Parkplatz
am Oberen Hellweg, bleiben die
Parkplätze am Straßenrand Rich-
tung Hauptkreuzung weiterhin er-
halten. Erhalten bleiben wird auch
die Linksabbiegerspur an Bad Dri-

burgs Hauptkreuzung, was länge-
re Rückstaus verhindert. „Ich freue
mich über diesen weiteren, wichti-
gen Schritt in Richtung einer moder-
nen Verkehrsinfrastruktur in Bad Dri-
burg. Wir alle werden von den ver-
besserten Verkehrsbedingungen
profitieren“, blickt Michael Scholle
(1. Beigeordneter) in die Zukunft.
Insbesondere die stetige Entwick-

lung der Verkehrsinfrastruktur als
moderner Gesundheitsstandort und
auch als beliebter Wohnort in der
Region ist wichtig. Die Straßenpla-
nung des Konrad-Adenauer-Rings
wird nun in das Bauprogramm von
Straßen NRW aufgenommen und die
Planung im Laufe des Jahres 2025
zur Ausführungsplanung konkreti-
siert.

ge, Ketten sowie Uhren.
Die gefundenen Gegenstände
werden 6 Monate im Fundamt
aufbewahrt.
Wer einen solchen Gegenstand
verloren hat, kann sich gerne
im Bürgerservice der Stadt Bad
Driburg (Tel. 05253/88-1088)
melden.
Der Nachweis des Eigentums (z.
B. durch Ersatzschlüssel, ge-
naue Beschreibung, Kaufrech-
nung) muss erbracht werden.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg
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Spielplatzwettbewerb Kreis Höxter
Interview mit Steffen Strasser, Geschäftsführer PLAYPARC

Steffen Strasser, Geschäftsführer Playparc und Heiko Böddeker (GfW,Steffen Strasser, Geschäftsführer Playparc und Heiko Böddeker (GfW,Steffen Strasser, Geschäftsführer Playparc und Heiko Böddeker (GfW,Steffen Strasser, Geschäftsführer Playparc und Heiko Böddeker (GfW,Steffen Strasser, Geschäftsführer Playparc und Heiko Böddeker (GfW,
Region plus X) im Interview in der Playparc Produktion. Foto: I. Jansen,Region plus X) im Interview in der Playparc Produktion. Foto: I. Jansen,Region plus X) im Interview in der Playparc Produktion. Foto: I. Jansen,Region plus X) im Interview in der Playparc Produktion. Foto: I. Jansen,Region plus X) im Interview in der Playparc Produktion. Foto: I. Jansen,
GfW HöxterGfW HöxterGfW HöxterGfW HöxterGfW Höxter

Mit einem Spielplatzwettbe-
werb sucht das Standortmarke-
ting Region plus X der Gesell-
schaft für Wirtschaftsförderung
noch bis zum 31. Juli den tolls-
ten öffentlichen Spielplatz im
Kreis Höxter. Den tollsten
wohlgemerkt, denn Schönheit
liegt im Auge des Betrachters.
Anzahl und Zustand der Spiel-
geräte sind zwar auch nicht un-
erheblich, aber vielmehr zählt
in diesem Wettbewerb Indivi-
dualität und gemeinschaftliches
Engagement im Dorf oder der
Nachbarschaft.
Warum ein Spielplatz mehr ist
als Schaukel und Klettergerüst
erklärt Playparc Geschäftsfüh-
rer Steffen Strasser, der gleich-
zeitig Obmann der CEN/TC 136
(europäische Norm für Spiel +
Sport im öffentlichen Raum) und
erster Vorsitzender des Bun-
desverbands der Spielplatzge-
räte und Freizeitanlagen Her-
steller e.V. ist. Ein echter Spiel-
platzexperte also, der mit sei-
nem Unternehmen in Bad Dri-
burg-Siebenstern für den inter-
nationalen Markt produziert.

Herr StrHerr StrHerr StrHerr StrHerr Strasserasserasserasserasser,,,,, Playparc, Playparc, Playparc, Playparc, Playparc, baut baut baut baut baut
nicht einfach Spielgeräte zu-nicht einfach Spielgeräte zu-nicht einfach Spielgeräte zu-nicht einfach Spielgeräte zu-nicht einfach Spielgeräte zu-
sammen. Sie beschäftigen einesammen. Sie beschäftigen einesammen. Sie beschäftigen einesammen. Sie beschäftigen einesammen. Sie beschäftigen eine
eigene Designabtei lung undeigene Designabtei lung undeigene Designabtei lung undeigene Designabtei lung undeigene Designabtei lung und
stehen mit unterschiedlichenstehen mit unterschiedlichenstehen mit unterschiedlichenstehen mit unterschiedlichenstehen mit unterschiedlichen
Forschungseinr ichtungen imForschungseinr ichtungen imForschungseinr ichtungen imForschungseinr ichtungen imForschungseinr ichtungen im
Austausch.Austausch.Austausch.Austausch.Austausch.     Wie sind die Wie sind die Wie sind die Wie sind die Wie sind die TTTTTrendsrendsrendsrendsrends
bei den Geräten und bei Spiel-bei den Geräten und bei Spiel-bei den Geräten und bei Spiel-bei den Geräten und bei Spiel-bei den Geräten und bei Spiel-
plätzen?plätzen?plätzen?plätzen?plätzen?
Themen wie Nachhaltigkeit und
Inklusion werden auch auf dem
Kinderspielplatz wichtiger.
Aber auch die Frage, wie wir es
schaffen können, zukünftige
Kindergenerationen von den
Bildschirmen hin zum gemein-
samen Spiel zu locken wird eine
elementare Frage sein. Hinzu
kommt, dass wir uns wieder hin
zu dem herausfordernden Spiel
zuwenden.
Das mit Themen wie Inklusion
in Einklang zu bringen, wird
eine große Herausforderung.
Aktuell widmen sich 65 Mitar-
beiter am Standort Bad Dri-
burg/Siebenstern dem Bau von
Kinderspielplatzgeräten, Out-
doorfitnessgeräten und Außen-
mobiliar. Neben den Entwick-
lern sind bei uns auch Kaufleu-

te, Holzhandwerker und Me-
tallbauer mit den Spielplatz-
träumen von morgen beschäf-
tigt.
Wann ist ein Spielplatz gut ge-Wann ist ein Spielplatz gut ge-Wann ist ein Spielplatz gut ge-Wann ist ein Spielplatz gut ge-Wann ist ein Spielplatz gut ge-
lungen? lungen? lungen? lungen? lungen? WWWWWas sollte ein Spiel-as sollte ein Spiel-as sollte ein Spiel-as sollte ein Spiel-as sollte ein Spiel-
platz im Hinblick auf die Gerä-platz im Hinblick auf die Gerä-platz im Hinblick auf die Gerä-platz im Hinblick auf die Gerä-platz im Hinblick auf die Gerä-
te alles anbieten?te alles anbieten?te alles anbieten?te alles anbieten?te alles anbieten?
Der öffentliche Spielplatz kann
viele Funktionen erfüllen. Ne-
ben einem Treffpunkt und Be-
gegnungsort, fördert das Spie-
len auf Kinderspielplätzen die
kognitiven, sozialen und physi-
schen Fähigkeiten der Kinder.
Dazu bedarf es eines ausgewo-
genen Angebotes: Räume für
actionreiches Spiel, für Risiko-
spiel, für Rollenspiel aber auch
Rückzugsorte und Ruheberei-
che. Auch Kommunikationsbe-
reiche sind besonders wichtig.
Die Ausstattung sollte all dies
ermöglichen. Optimalerweise
werden unterschiedliche Alters-
stufen und unterschiedliche Fä-
higkeiten angesprochen. Nicht
jedes Kind ist wild und unge-
stüm, sondern vielleicht eher
besonnen und ruhig. Die Ab-
wechslung macht einen guten
Spielplatz aus und dass sich je-
des Kind mit seinen Bedürfnis-
sen wiederfindet. Dies wird
nicht durch Geräte allein sicher-
gestellt. Die Gesamtgestaltung
und Einbettung in die Umge-
bung sind hier mindestens
genauso wichtig.
Welche Funktionen erfüllt einWelche Funktionen erfüllt einWelche Funktionen erfüllt einWelche Funktionen erfüllt einWelche Funktionen erfüllt ein
Spielplatz aus Ihrer  S ichtSpielplatz aus Ihrer  S ichtSpielplatz aus Ihrer  S ichtSpielplatz aus Ihrer  S ichtSpielplatz aus Ihrer  S icht
darüber hinaus?darüber hinaus?darüber hinaus?darüber hinaus?darüber hinaus?
Die soziale Funktion eines Kin-
derspielplatzes wird häufig un-
terschätzt. In vielen Fällen ist
der Kinderspielplatz der einzi-
ge öffentliche Ort, an dem alle
Gesellschaftsschichten zusam-
menkommen. Der Kinderspiel-
platz ist aber auch ein Ort der
Kommunikation; nicht nur für
Kinder, sondern auch für deren
Eltern. Hier erproben Kinder
häufig zum ersten Mal in ihrem
Leben soziale Interaktion mit
fremden Kindern. Kinderspiel-
plätze sind Orte, die auf die
Bedürfnisse von Kindern und
Jugendlichen ausgerichtet sind.

Es sind Orte, wo sich Kinder
und Jugendliche treffen, sich
zwanglos bewegen und mit al-
len Kindern physisch und sozial
interagieren können.
Gibt es Unterschiede zwischenGibt es Unterschiede zwischenGibt es Unterschiede zwischenGibt es Unterschiede zwischenGibt es Unterschiede zwischen
Stadt und Land, wie Spielplät-Stadt und Land, wie Spielplät-Stadt und Land, wie Spielplät-Stadt und Land, wie Spielplät-Stadt und Land, wie Spielplät-
ze ausgestattet werden?ze ausgestattet werden?ze ausgestattet werden?ze ausgestattet werden?ze ausgestattet werden?
Das kann man so generell nicht
sagen. Aber häufig erfüllen die
Kinderspielplätze in Großstäd-
ten und in dicht besiedelten
Vierteln eine andere Funktion
als der Kinderspielplatz in ei-
ner dörflichen Umgebung. In der
Stadt dient ein Kinderspielplatz
auch mal als Gartenersatz. Er
hat hier eher die Funktion ei-
nes Familientreffortes. Im länd-
lichen Umfeld bietet der Kin-
derspielplatz vielmehr auch
Spielfunktionen, die im natür-
lichen Spielumfeld nicht gege-
ben sind.
Was ist Ihre schönste persönli-Was ist Ihre schönste persönli-Was ist Ihre schönste persönli-Was ist Ihre schönste persönli-Was ist Ihre schönste persönli-
che Spielplatzerfahrung?che Spielplatzerfahrung?che Spielplatzerfahrung?che Spielplatzerfahrung?che Spielplatzerfahrung?
Die ersten Spielplatzbesuche
mit meiner Tochter! Die haben
meinen Blick auf das, was ich
tue, nochmal grundlegend ver-
ändert. Der professionelle Blick
auf Spielplätze ist das eine,
aber die Freude und den Spaß
von spielenden Kindern zu be-
obachten und zu sehen, dass
das, was man jeden Tag tut et-
was verändert: Das ist immer
wieder wunderschön.
Warum unterstützt Playparc denWarum unterstützt Playparc denWarum unterstützt Playparc denWarum unterstützt Playparc denWarum unterstützt Playparc den
Spielplatzwettbewerb im KreisSpielplatzwettbewerb im KreisSpielplatzwettbewerb im KreisSpielplatzwettbewerb im KreisSpielplatzwettbewerb im Kreis
Höxter?Höxter?Höxter?Höxter?Höxter?
Als Familienunternehmen aus
Bad Driburg ist es uns ein An-
liegen unsere Heimat attraktiv
für alle Menschen mitzugestal-
ten. Wir wollen, dass auch in
Zukunft, sich viele Menschen
unserem Landkreis wohlfühlen.
Diejenigen die immer hier wa-
ren, diejenigen die zu uns ge-
kommen sind und diejenigen
die zurückkehren, wenn sie mal
woanders lebten. Ich freue mich
auf viele Bewerbungen und
eine spannende Jurysitzung.
Mehr zum Spielplatzwettbe-
werb sowie Bewerbungsunter-
lagen: xregion.de/spielplatz-
wettbewerb-2024
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Dorfaktionstag im Hagebuttenland
Viel Unterstützung in Erpentrup und Langeland
Mit vielen kleinen und großen
Helfer*innen führten die Dorf-
gemeinschaften aus Erpentrup
und Langeland am 22. Juni mit
großem Erfolg den mittlerweile
18. Dorfaktionstag durch.
Bei bestem Wetter trafen sich
wieder viele Mitglieder aller
Vereine und Bürger*innen bei-
der Ortschaften, um das Er-

scheinungsbild der beiden Dör-
fer im schönen Hagebuttenland
in einer Gemeinschaftsaktion zu
verbessern.
Zahlreiche Pflege- und Bauar-
beiten an Blumenbeeten, Denk-
mälern und anderen Projekten
wurden durchgeführt.
Nadine Nolte (Ortsvorsteherin
Erpentrup) sowie Marian Claes

(Ortvorsteher Langeland) be-
dankten sich bei allen
Helfer*innen für die sehr gute
Unterstützung.
Als Dank gab es für alle helfen-
den Hände zum Abschluss noch
Erbsensuppe, Kuchen und freie
Getränke.
Im vergangenen Jahr ist Bürger-
meister Deppe der Einladung der

Ortsvorsteher*in gefolgt, hat
sich mit einer kleinen Anspra-
che bei allen aktiven
Bürger*innen des Hagebutten-
landes sowie bei den beiden
Ortsvorsteher*in für die Orga-
nisation des Aktionstages be-
dankt und überreichte den Ort-
schaften eine kleine Spende im
Namen der Stadt Bad Driburg.

Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur Bericht zur TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Akkordeon Orchester gab Konzert in Bad Driburg

Der Orchesterleiter Markus Gellrich (r.), Monika Sude (Mitglied desDer Orchesterleiter Markus Gellrich (r.), Monika Sude (Mitglied desDer Orchesterleiter Markus Gellrich (r.), Monika Sude (Mitglied desDer Orchesterleiter Markus Gellrich (r.), Monika Sude (Mitglied desDer Orchesterleiter Markus Gellrich (r.), Monika Sude (Mitglied des
Akkordeon Orchesters und Mitarbeiterin der Diotima-Gesellschaft)Akkordeon Orchesters und Mitarbeiterin der Diotima-Gesellschaft)Akkordeon Orchesters und Mitarbeiterin der Diotima-Gesellschaft)Akkordeon Orchesters und Mitarbeiterin der Diotima-Gesellschaft)Akkordeon Orchesters und Mitarbeiterin der Diotima-Gesellschaft)
sowie Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff freuten sich über densowie Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff freuten sich über densowie Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff freuten sich über densowie Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff freuten sich über densowie Marcus Graf von Oeynhausen-Sierstorpff freuten sich über den
gelungenen Abend.gelungenen Abend.gelungenen Abend.gelungenen Abend.gelungenen Abend.

Das Akkordeon-Orchester Kassel e.V. gab bereits zum dritten Mal einDas Akkordeon-Orchester Kassel e.V. gab bereits zum dritten Mal einDas Akkordeon-Orchester Kassel e.V. gab bereits zum dritten Mal einDas Akkordeon-Orchester Kassel e.V. gab bereits zum dritten Mal einDas Akkordeon-Orchester Kassel e.V. gab bereits zum dritten Mal ein
Konzert in Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichKonzert in Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichKonzert in Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichKonzert in Bad Driburg. Fotos: Doris DietrichKonzert in Bad Driburg. Fotos: Doris Dietrich

Bei traumhaftem Sommerwetter
fand am Sonntag, 23. Juni, ein be-
schwingtes Konzert im Gräflichen
Park statt. Das Akkordeon Orches-
ter Kassel e.V. gastierte auf Einla-
dung der Diotima-Gesellschaft
bereits zum dritten Mal in unserer
Stadt. Die frisch renovierte Kon-
zertmuschel erstrahlte in neuem
Glanz, nachdem im Frühjahr not-
wendige Arbeiten beendet wurden.
Rund einhundert Besucher fanden
sich zum Sommer-Konzert ein und
wurden vom Orchesterleiter Mar-
kus Gellrich herzlich begrüßt.
„Ich freue mich sehr, dass wir heu-
te wieder in Bad Driburg auftreten
können.“
Das vielseitige Repertoire reichte
von klassischen Stücken bis zu
temperamentvollen Tangos. „Gern
können Sie zu unserer Musik auch
tanzen“, lud der Dirigent ein. Viele
Bad Driburger, Diotima-Mitglieder,
Reha-Patienten und Urlauber
lauschten der Musik. Marcus Graf

von Oeynhausen-Sierstorpff war
sichtlich erfreut über die große
Resonanz. Ein bekanntes Lied der
berühmten französischen Sänge-
rin Édith Piaf erklang und nahm
die Zuhörer mit auf die musikali-
sche Reise. Am Ende spielte das
Akkordeon Orchester die
schwungvolle Melodie „Highland
Cathedral“. Das Publikum wurde
nach langem Applaus mit einer
Zugabe belohnt.
Im Gespräch äußerte Markus Gell-
rich nach dem Konzert: „Zu unse-
rem Orchester gehören rund 20
Laienmusiker, die alle mit Leiden-
schaft Akkordeon spielen. Wir
kommen u.a. aus Kassel, Bad
Homburg und aus Bad Arolsen.
Einmal pro Woche proben wir in-
tensiv. Unser Orchester wurde
1960 gegründet.“ Mit großer Freu-
de schwärmte er von der Bühne in
Bad Driburg: „Die Konzertmuschel
hat einen feinen Nachhall.“
Monika Sude ist Mitarbeiterin der

Diotima Gesellschaft und spielt
Akkordeon im Orchester mit. Bei
ihr liefen die Fäden für die Organi-
sation dieses Konzert zusammen.
Am Ende wünschte Markus Gell-
rich allen Besuchern einen span-

nenden Fußballabend beim Spiel
Deutschland gegen die Schweiz.
Damit hat er wohl Recht behalten,
denn Niclas Füllkrug schoss das
ersehnte Tor für Deutschland.
Text: Doris Dietrich
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Open-Air-Sommerkonzerte im
Eggeland-Park Bad Driburg
Livemusik am 4. und 18. Juli sowie am 22. August mit Rock, Pop und Tanz

Die kostenfreien und beliebten
Open-Air-Konzerte unter dem
Titel „Live in Bad Driburg“ ver-
süßen seit Jahren den Daheim-
gebliebenen die Sommerferien
mit großartiger Livemusik und
sind zudem für Bad Driburgs
Gäste ein Highlight im Veran-
staltungskalender.
Auch in diesem Jahr lädt die
Bad Driburger Touristik wieder
an drei Terminen zu diesem Mu-
sikgenuss unter freiem Himmel
ein.

Bad Driburg feiert gemeinsam
die Leichtigkeit des Sommers!
„Wir haben in diesem Jahr drei
Dinge verändert, die diese Ver-
anstaltung noch interessanter
machen“ freut sich Andrea
Gründer, Geschäftsführerin der
Bad Driburger Touristik, auf das
musikalische Event.
„Die wichtigste Änderung ist die
neue Location.
Die Konzerte finden nicht mehr
in der Fußgängerzone, sondern
mitten im Grünen, im Eggeland-

Park statt. Damit wird der Fes-
tival-Charakter des Events ge-
stärkt und die Besucher haben
die Möglichkeit, es sich auf De-
cken gemütlich zu machen und
ihr eigenes leckeres Picknick
zu zelebrieren.
Wer lieber nur kommen und ge-
nießen möchte, für den gibt es
wie gehabt Essens- und Geträn-
kestände, die mit Pizza und
Gyros sowie frisch gezapften
Bier der Veltins Brauerei oder
gekühlten Produkten der Bad
Driburger Naturparkquellen für
das leibliche Wohl sorgen“ er-
läutert Andrea Gründer das
neue Konzept.
„Weiterhin werden wir auf spe-
zielle Festivalbecher verzich-
ten, damit entfällt auch der ver-
pflichtende Becherkauf“ er-
gänzt die Tourismus-Chefin
gutgelaunt.
Als dritte Neuerung gibt es in
diesem Jahr in Kooperation mit
der Musikschule Bad Driburg
am ersten Termin zum Start in
die Sommerferien vorab Musik
für & von Kids, so dass die ge-
samte Familie auf ihre Kosten

kommt.
Alle drei Veranstaltungen be-
ginnen um 17.30 Uhr, die Stän-
de sind bereits ab 17 Uhr geöff-
net.
TTTTTermine und ermine und ermine und ermine und ermine und ActsActsActsActsActs
4. Juli4. Juli4. Juli4. Juli4. Juli
Am 4. Juli heißt es ab in die
Sommerferien. Die erste Stun-
de gehört den Kids. Die Musik-
schule Bad Driburg präsentiert
ab 17.30 Uhr einen bunten
Strauß verschiedener Stile und
musikalischer Epochen - von
Bach bis Billie Eilish.
Um 18.15 Uhr steht dann die
bekannte Schulband des Gym-
nasiums St. Kaspar Neuenheer-
se „Monkeys on fire“ auf der
Bühne und spielt Cover Songs
aus dem Bereich Pop/Rock/Rap
gemischt mit eigenen Songs.
Rock im Park heißt es dann ab
19.30 Uhr, wenn die beliebte
Bon Jovi Coverband „CON JO-
DIE“ aus Paderborn das Publi-
kum so richtig einheizt. Ein be-
sonderes Highlight von Con Jo-
die ist der einzigartige weibli-
che Frontgesang.
Mit ihren markanten Stimmen

Die vielseitige Cover- und Partyband Unglaublich aus Paderborn ist in diesem Jahr bei „Live in Bad Driburg“ am 18. Juli dabei. Foto: UnglaublichDie vielseitige Cover- und Partyband Unglaublich aus Paderborn ist in diesem Jahr bei „Live in Bad Driburg“ am 18. Juli dabei. Foto: UnglaublichDie vielseitige Cover- und Partyband Unglaublich aus Paderborn ist in diesem Jahr bei „Live in Bad Driburg“ am 18. Juli dabei. Foto: UnglaublichDie vielseitige Cover- und Partyband Unglaublich aus Paderborn ist in diesem Jahr bei „Live in Bad Driburg“ am 18. Juli dabei. Foto: UnglaublichDie vielseitige Cover- und Partyband Unglaublich aus Paderborn ist in diesem Jahr bei „Live in Bad Driburg“ am 18. Juli dabei. Foto: Unglaublich

Die Band Teget spielt am 18. Juli live im Eggeland-Park. Foto: Teget
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„Monkeys on fire“ Schulband St Kaspar, Neuenheerse. Foto: Nils„Monkeys on fire“ Schulband St Kaspar, Neuenheerse. Foto: Nils„Monkeys on fire“ Schulband St Kaspar, Neuenheerse. Foto: Nils„Monkeys on fire“ Schulband St Kaspar, Neuenheerse. Foto: Nils„Monkeys on fire“ Schulband St Kaspar, Neuenheerse. Foto: Nils
FranzenFranzenFranzenFranzenFranzen

nimmt die Band die Konzertbe-
sucher mit auf eine Reise durch
die kraftvollen Hits der 80er
und 90er Jahre und präsentiert
zudem unvergessliche Fan-Fa-
voriten der Band in einer ein-
maligen Live-Performance. Con
Jodie holt das Konzert-Feeling
der Bon Jovi Touren aus dem
Stadion auf die heimische Büh-
ne in Bad Driburg.
18. Juli18. Juli18. Juli18. Juli18. Juli
Beim zweiten Termin, am 18.
Juli 2024, erwartet die Besu-
cher ein echter Geheimtipp aus
der Pop-Szene.
Auf ihrer „Nichts als Glück Tour
2024“ macht die Band „Teget“
halt in Bad Driburg. Sie spielte
bereits als Support für SENTA
oder im Abendprogramm vor Sa-
rah Connor.
Die vier Jungs von Teget wer-
den ab 17.30 Uhr alles geben
und das Publikum mit ihren en-
ergetischen Klängen mitzurei-
ßen. Ab 19.30 Uhr übernimmt
dann in bester Party-Manier
„Unglaublich“ die Bühne. Die
vielseitige Cover- und Party-
band aus dem Kreis Höxter sorgt
seit mehr als 10 Jahren für aus-
gelassene Stimmung und volle
Tanzflächen auf den unter-
schiedlichsten Partys in OWL.
Mit Unglaublich begibt man
sich auf eine musikalische Zeit-
reise von den besten Hits der
letzten Jahrzehnte bis zu den
angesagtesten Top-40-Party-
krachern der Neuzeit, aber die
Band überrascht auch mit au-
ßergewöhnlichen Songs, die
nicht jede Top40-Band im Pro-
gramm hat.

Beide Bands verstehen ihr
Handwerk und sind daher ein
Garant für einen unbeschwer-
ten stimmungsvollen Abend.
22.22.22.22.22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Am dritten und letzten Termin
am 22. August erwartet die Be-
sucher eine weitere Neuerung,
denn es geht nicht nur um Mu-
sik, sondern Tanzen steht bei
dieser „After-Holiday-Disco-
Party“ auf dem Programm. Nach
dem Motto „Let’s dance - Disco
Party im Zelt“ werden die Som-
merferien zu beliebten Holiday-
Songs endgültig verabschiedet.
Schwarzlicht-Zumba mit „Glow
in the dark“ eröffnet um 17.30
Uhr den Dancefloor.
Diese bunte Zumba-Welt aus

Die Bon Jovi Coverband CON JODIE ist der erste Act bei den diesjährigen „Live in Bad Driburg“-Konzerten
am 4. Juli.

Licht und Tanz mit Schwarzlicht
ist einmalig in Deutschland und
bringt das Publikum in die rich-
tige Stimmung.
Ab 19.30Uhr steht die Tanzflä-
che im Zelt dann allen Besu-
chern zur Verfügung, die sich
ins Disco Fieber tanzen möch-
ten.
Und wie kann man besser das
Urlaubsfeeling Revue passieren
lassen als mit den angesagten
Sommerhits 2024, die vom DJ
aufgelegt werden.
Eingestimmt auf diesen dritten

und letzten Abend werden Bür-
ger und Gäste Bad Driburgs mit
dem Musikfahrrad, das ab 17
Uhr im Stadtgebiet und im Park
unterwegs sein wird.
Standort und Standort und Standort und Standort und Standort und AnreiseAnreiseAnreiseAnreiseAnreise
Der genaue Standort der Büh-
ne ist an der Nordwestseite des
ehemaligen Klinikgebäudes im
Eggeland-Park, der sich zwi-
schen Bahnhofstraße und Müh-
lenstraße befindet und von bei-
den Seiten zugänglich ist.
Besucher von außerhalb finden
Parkmöglichkeiten auf dem
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 „Glow in the Dark Zumba“ eröff- „Glow in the Dark Zumba“ eröff- „Glow in the Dark Zumba“ eröff- „Glow in the Dark Zumba“ eröff- „Glow in the Dark Zumba“ eröff-
net den Dancefloor am 22. Augustnet den Dancefloor am 22. Augustnet den Dancefloor am 22. Augustnet den Dancefloor am 22. Augustnet den Dancefloor am 22. August
im Eggeland-Park. Foto: Magdaim Eggeland-Park. Foto: Magdaim Eggeland-Park. Foto: Magdaim Eggeland-Park. Foto: Magdaim Eggeland-Park. Foto: Magda
SaatzSaatzSaatzSaatzSaatz

Parkplatz der ehemaligen Tou-
rist Information Ecke Lange Str.
(Nr. 140) / Bahnhofstraße. Wei-
tere Parkplätze gibt es auf dem
Gelände selbst, die Einfahrt er-
folgt über die ehemalige Zu-
fahrt zum Klinikgelände auf der
Bahnhofstraße.
Durch die zentrale Lage des
Parks in der Innenstadt emp-
fiehlt die Bad Driburger Touris-
tik den Einheimischen, zu Fuß
oder mit dem Rad zu kommen.
„Wir bieten in diesem Jahr ganz
unterschiedliche Aktionen für
verschiedene Zielgruppen an
und hoffen, dass für jeden Ge-
schmack etwas dabei ist“ freut
sich das Team rund um Andrea
Gründer auf einen musikali-
schen Sommer mit bester Un-
terhaltung und viele Besucher.
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(v.l.) Heike Müller, Präsidentin Marion Zwack, Mara Grund(v.l.) Heike Müller, Präsidentin Marion Zwack, Mara Grund(v.l.) Heike Müller, Präsidentin Marion Zwack, Mara Grund(v.l.) Heike Müller, Präsidentin Marion Zwack, Mara Grund(v.l.) Heike Müller, Präsidentin Marion Zwack, Mara Grund

Inner Wheel ist die größte, welt-
weit organisierte Frauenorgani-
sation. Sie wurde vor 100 Jahren

tizieren ist da es sich um ein
breites Spektrum an Symptomen
und Verhaltensweisen handelt.
Nach dem Film standen sie für
Fragen zur Verfügung. Außerdem
wurden Bücher mit einer Wid-
mung von Jason versteigert.
Jetzt konnte der Erlös des Kino-
abends in Höhe von 1.650 Euro
an das Autismuszentrum in War-
burg übergeben werden.
Anlässlich Ihres Geburtstages
hatte das Ehepaar Sascha und
Petra Nolte aus Bad Driburg ihre
Gäste statt Geschenken um eine
Spende gebeten. So konnte Pet-
ra Nolte ebenfalls einen Spen-
denscheck an Mara Grund in
Höhe von 500 Euro übergeben.
Für das Spendengeld sollen Ar-
beitsmaterialien angeschafft
werden. Mara Grund bedankte
sich sehr herzlich im Namen der
kleinen und größeren Menschen
mit Autismus, die in der Tages-
einrichtung in Warburg betreut
werden.

Maria-Theresia Wehofsich trägt 2024/2025 die
Präsidentinnenkette des Inner Wheel Clubs Bad Driburg

(v.l.) Vizepräsidentin Ulrike Steinwart, Präsidentin Maria-Theresia(v.l.) Vizepräsidentin Ulrike Steinwart, Präsidentin Maria-Theresia(v.l.) Vizepräsidentin Ulrike Steinwart, Präsidentin Maria-Theresia(v.l.) Vizepräsidentin Ulrike Steinwart, Präsidentin Maria-Theresia(v.l.) Vizepräsidentin Ulrike Steinwart, Präsidentin Maria-Theresia
Wehofsich und Pastpräsidentin Marion ZwackWehofsich und Pastpräsidentin Marion ZwackWehofsich und Pastpräsidentin Marion ZwackWehofsich und Pastpräsidentin Marion ZwackWehofsich und Pastpräsidentin Marion Zwack

Zur Präsidentschaftsübergabe hatte
Maria-Theresia Wehofsich die Inner
Wheel-Freundinnen zu sich nach
Hause eingeladen. Bevor ihr aber
mit dem Umlegen der Präsidentin-
nenkette auch die Präsidentschaft
übertragen wurde, gab Vorgängerin
Marion Zwack einen Rückblick auf
die zahlreichen Aktivitäten in ihrem
Präsidentinnenjahr.   Besonders her-
vorzuheben war dabei ein Stand auf

dem Bauernmarkt in Ottenhausen,
die jährliche Bücherbörse im Auto-
haus Humborg, eine Geschenke-Ein-
packaktion für Kinder, die Weihnach-
ten im Krankenhaus verbringen
müssen über die „Löwenmama“ Sus-
anne Saage und der Kinoabend im
Kino Bad Driburg mit dem Film „Wo-
chenendrebellen“. Zum „Tag der
guten Taten“ im Rahmen des 100-
jährigen Jubiläums des internatio-

nalen Dachverbandes von Inner
Wheel wurde darüber hinaus ein
gemütlicher Seniorennachmittag or-
ganisiert, bei dem alle besonders
viel Spaß beim Bingo-Spielen hat-
ten.  Durch die vielen Aktivitäten
konnten großzügige Spenden ver-
geben werden, insbesondere wurde
überregional das Inner-Wheel-Ge-
burtstagsprojekt „Kinderlachen“ in
Dortmund unterstützt, „Freunde für
Freunde“ Entwicklungshilfe in Ugan-
da sowie regional das Frauenhaus
des Kreises Höxter, das Projekt
„Weihnachtskugel“ des HPZ War-
burg und ganz besonders das Autis-
muszentrum in Warburg.
Die neue Präsidentin Maria-There-
sia Wehofsich hat sich für ihr Präsi-
dentinnenjahr das Motto „Mut“ ge-
wählt. Der feste Termin für die Bü-
cherbörse soll in ihrem Jahr fortbe-
stehen und ist für den 3. November
geplant, außerdem gibt es einen
Kaffee- und Kuchenstand auf der
Warburger Oktoberwoche. Weitere
Aktionen sind in Planung.
Maria-Teresia Wehofsich sagt über

Inner Wheel:“ Inner Wheel ist für
mich Hilfe von Mensch zu Mensch -
sehr persönlich. Und so habe ich In-
ner Wheel selber auch immer erlebt.
Gerade auch, als ich vom Bodensee
nach Bad Driburg kam und dort so
freundschaftlich aufgenommen wur-
de.“ Neue Vizepräsidentin ist Ulrike
Steinwart.

Spendenübergabe an das Autismuszentrum Warburg

in England gegründet. Der Ge-
burtstag war der Anlass, mit ei-
nem Kinoabend nur für Frauen

eine besondere Aktion ins Leben
zu rufen.
Die zu der Zeit amtierende Prä-
sidentin Marion Zwack lud zum
preisgekrönten Film „Wochen-
endrebellen“ ein. Der Film be-
ruht auf der wahren Familienge-
schichte von Jason von Juterc-
zenka. Jason begibt sich mit sei-
nem Vater auf die Suche nach
einem Lieblingsfußballverein,
welches aber durch Jasons Autis-
mus zu einem großen Abenteuer
wird. Einfühlsam gibt der Film tie-
fe Einblicke in den Alltag der Fa-
milie, der von Jasons Ritualen
und strengen Regeln geprägt ist.
Im restlos ausverkauften Kinos-
aal informierten zunächst die So-
zialpädagogin und Leiterin des
Autismuszentrums Warburg,
Mara Grund sowie Verena Stu-
ckenbrock und und Kathrin Fahl-
busch, beide Autismusberater-
innen für den Kreis Höxter, über
ihre Arbeit. Sie betonten, dass
Autismus nicht leicht zu diagnos-
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Auszeichnungen für Alhauser Schützen

Blutspendeaktion im Schützenhaus

(v.l.) Lars Wegener (Adjutant), Friedhelm Brakhane (60. Jahre M.), Heinz-Josef Schlun (50. Jahre M.), Bastian(v.l.) Lars Wegener (Adjutant), Friedhelm Brakhane (60. Jahre M.), Heinz-Josef Schlun (50. Jahre M.), Bastian(v.l.) Lars Wegener (Adjutant), Friedhelm Brakhane (60. Jahre M.), Heinz-Josef Schlun (50. Jahre M.), Bastian(v.l.) Lars Wegener (Adjutant), Friedhelm Brakhane (60. Jahre M.), Heinz-Josef Schlun (50. Jahre M.), Bastian(v.l.) Lars Wegener (Adjutant), Friedhelm Brakhane (60. Jahre M.), Heinz-Josef Schlun (50. Jahre M.), Bastian
Konrad (Ehrenscheibe), Andreas Sagel (Hauptmann), Heiner Nolte (60. Jahre M.), Hermann Schrader (60.Konrad (Ehrenscheibe), Andreas Sagel (Hauptmann), Heiner Nolte (60. Jahre M.), Hermann Schrader (60.Konrad (Ehrenscheibe), Andreas Sagel (Hauptmann), Heiner Nolte (60. Jahre M.), Hermann Schrader (60.Konrad (Ehrenscheibe), Andreas Sagel (Hauptmann), Heiner Nolte (60. Jahre M.), Hermann Schrader (60.Konrad (Ehrenscheibe), Andreas Sagel (Hauptmann), Heiner Nolte (60. Jahre M.), Hermann Schrader (60.
Jahre M.), Eduard Brakhane (50 Jahre M.), Josef Brakhane (60. Jahre M.), Diethelm Reitemeyer (30 JahreJahre M.), Eduard Brakhane (50 Jahre M.), Josef Brakhane (60. Jahre M.), Diethelm Reitemeyer (30 JahreJahre M.), Eduard Brakhane (50 Jahre M.), Josef Brakhane (60. Jahre M.), Diethelm Reitemeyer (30 JahreJahre M.), Eduard Brakhane (50 Jahre M.), Josef Brakhane (60. Jahre M.), Diethelm Reitemeyer (30 JahreJahre M.), Eduard Brakhane (50 Jahre M.), Josef Brakhane (60. Jahre M.), Diethelm Reitemeyer (30 Jahre
Schützenfrühstück), Marc Wiegran (Jungkönig 2023), Oliver Redmann (König 2023) und Oberst Jochen Riese.Schützenfrühstück), Marc Wiegran (Jungkönig 2023), Oliver Redmann (König 2023) und Oberst Jochen Riese.Schützenfrühstück), Marc Wiegran (Jungkönig 2023), Oliver Redmann (König 2023) und Oberst Jochen Riese.Schützenfrühstück), Marc Wiegran (Jungkönig 2023), Oliver Redmann (König 2023) und Oberst Jochen Riese.Schützenfrühstück), Marc Wiegran (Jungkönig 2023), Oliver Redmann (König 2023) und Oberst Jochen Riese.

Wir blicken zurück auf unser
sonniges Schützenfest.
Am Montag unseres Schützen-
festes genossen wir das tradi-

tionelle Schützenfrühstück, das
bereits zum 30. Mal von der
Fleisch-Wurstmanufaktur Rei-
temeyer zubereitet wurde.

Begleitet von den Klängen des
Musikvereins aus Herste ver-
brachten wir einige schöne
Stunden in der Dreizehnlinden-

halle. Im Anschluss an die Gruß-
worte unseres Bürgermeisters
Burkhard Deppe wurden ver-
diente Schützen ausgezeichnet.
Für 60-jährige Mitgliedschaft
wurden Friedhelm Brakhane,
Josef Brakhane, Heiner Nolte
und Hermann Schrader ausge-
zeichnet.
Auf 50 Jahre treue Mitglied-
schaft blicken Eduard Brakha-
ne, Leonhard Klerks, Norbert
Körner und Heinz-Josef Schlun
zurück.
Für 25-jährige Mitgliedschaft in
der Gilde wurden Tobias Heitz,
Heiko Konrad, Udo Ostermann,
Armin Schild, Ulrich Seemann,
Michael Todt und Peter Wich-
mann geehrt.
Vor 25 Jahren war Wolfgang
Hake unser Schützenkönig und
erhielt somit den 25-Jahre-Kö-
nigsorden.

Saskia Tewes begrüßte die Blutspender im Eingang.Saskia Tewes begrüßte die Blutspender im Eingang.Saskia Tewes begrüßte die Blutspender im Eingang.Saskia Tewes begrüßte die Blutspender im Eingang.Saskia Tewes begrüßte die Blutspender im Eingang.

Der 14. Juni ist Weltblutspendetag.
Er wurde 2004 unter anderem von
der Weltgesundheitsorganisation
und dem Roten Kreuz ins Leben ge-
rufen. Das Motto in diesem Jahr heißt:
„20 years of celebrating giving: Thank
you blood donors“.
Die Entscheidung fiel auf den 14.
Juni, weil Karl Landsteiner, der als

verlässliche Gemeinschaft von Blut-
spendern, die vor kurzem wieder ins
Schützenhaus kamen. Das ehren-
amtliche Blutspende-Team des DRK-
Ortsvereins Bad Driburg e.V. sorgte
als eingespieltes Team dafür, dass
alles reibungslos ablief.
Saskia Tewes und Peter Fabian als
Blutspendelotsen begrüßten die An-
kommenden am Eingang. „Wir freu-
en uns, dass so viele Blutspender
gekommen sind. Günstig ist es, wenn
man vorher einen Termin gebucht
hat.“ Ulrike Rustemeier und Indra
Dietrich glichen die Personalien an
der Anmeldung ab. „Einige sind heu-
te auch ohne Termin hier und sind
gern gesehen“, so Indra Dietrich im
Gespräch. Unter den Blutspendern
waren sogar Reha-Patienten, die
Gutes tun möchten. Nach dem ärzt-
lichen Gespräch und der Feststel-
lung der Spendenfähigkeit konnte
jeder circa 500 ml Blut spenden. Der
DRK-Blutspendedienst West ist
immer eine zuverlässige Säule.
Zu den treuen Spendern gehört auch
der 25-jährige Marcel, der mit sei-
nem Vater Ralf regelmäßig zum
Spenden nach Bad Driburg fährt. Er
muss nicht lange überlegen, als nach
seiner Motivation gefragt wurde:
„Einfach für den guten Zweck. Ich
spende seit meinem 18. Lebensjahr
und habe heute meine 23. Spende

Entdecker der Blutgruppen gilt, an
diesem Tag geboren wurde.
Nach Angaben des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) spenden nur knapp
drei Prozent der Bevölkerung regel-
mäßig Blut. Das ist deutlich zu we-
nig, um die Versorgung mit Blutprä-
paraten langfristig ausreichend zu
sichern.  In Bad Driburg gibt es eine

geleistet. Sein Vater ergänzte: „Ich
habe inzwischen das 84. Mal Blut
gespendet. Die 100. Blutspende
möchte ich schon noch vollmachen“,
ergänzte dieser schmunzelnd.
Für langjährige Spender gab es Eh-
rungen und wertschätzende Worte.
Alle Blutspender stärkten sich nach
der Spende und waren des Lobes
voll. Das ehrenamtliche Team um
Marion Fabian als Vorsitzende des
Blutspende-Teams des DRK-OV Bad
Driburg hatte wieder ein ansprechen-
des Büfett vorbereitet. Steaks mit
Brötchen, Salate, belegte Brötchen,
Obst und Getränke standen bereit.
„Ich bin heute wieder begeistert von
dem großen Einsatz der Helfer“, äu-
ßerte eine Bad Driburgerin im Ge-
spräch. Während Mütter und Väter
Blut spendeten und sich danach er-
holten, kümmerten sich Pia Claes
und Elias Peters vom Jugendrotkreuz
Ortsverein Bad Driburg um die Jüngs-
ten. An ihrer Station wartete mit
ihnen schon die Puppe Paul. Es wur-
de gemalt und spielerisch Verbände
angelegt. Die ehrenamtlichen DRK-
Blutspende-Teams in Bad Driburg,
Dringenberg, Herste, Neuenheerse
und Reelsen freuen sich weiterhin
über viele Blutspender, die sie wäh-
rend der Spendenaktionen gern be-
gleiten.
Text: Doris Dietrich
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Wechsel der Präsidentschaft
Rotary Club Bad Driburg

Stv. Präsident Dr. Elmar Steinwart, Präsident Michael Urhahne und Alt-Präsident Bernhard Humborg vor demStv. Präsident Dr. Elmar Steinwart, Präsident Michael Urhahne und Alt-Präsident Bernhard Humborg vor demStv. Präsident Dr. Elmar Steinwart, Präsident Michael Urhahne und Alt-Präsident Bernhard Humborg vor demStv. Präsident Dr. Elmar Steinwart, Präsident Michael Urhahne und Alt-Präsident Bernhard Humborg vor demStv. Präsident Dr. Elmar Steinwart, Präsident Michael Urhahne und Alt-Präsident Bernhard Humborg vor dem
Kaiser-Karls-Turm an der Iburg. Foto: Dr. Heinz-Jörg WiegandKaiser-Karls-Turm an der Iburg. Foto: Dr. Heinz-Jörg WiegandKaiser-Karls-Turm an der Iburg. Foto: Dr. Heinz-Jörg WiegandKaiser-Karls-Turm an der Iburg. Foto: Dr. Heinz-Jörg WiegandKaiser-Karls-Turm an der Iburg. Foto: Dr. Heinz-Jörg Wiegand

Jüngst übernahm Michael Ur-
hahne von seinem Vorgänger
Bernhard P. Humborg den Vor-
sitz über den Rotary Club Bad
Driburg. Neuer Vizepräsident
ist Dr. Elmar Steinwart. Die
diesjährige Ämterübergabe des
Rotary Clubs Bad Driburg fand
traditionell auf der Iburg statt.
Bernhard Humborg blickte auf
ein intensives, arbeitsreiches
Jahr als Präsident zurück und
dankte allen Aktiven im Club,
die zur Umsetzung der vielen

Projekte beigetragen haben.
Viele soziale Projekte wurden
finanziell und mit tatkräftiger
Hilfe unterstützt. Als Service-
club stehen insbesondere sozi-
ale Belange im Vordergrund.
Seitens des Clubs wurden im
Jahr 2023/24 rund 25 soziale
Projekte mit einem höheren
fünfstelligen Betrag unter-
stützt.  Präsenz zeigte der Club
auf zahlreichen Veranstaltun-
gen, die Erlöse kamen rundweg
sozialen Einrichtungen zugute.

Als herausragendes Ereignis
gilt das internationale Kontakt-
treffen mit fünf befreundeten
Clubs aus europäischen Län-
dern, welches Mitte Mai in
Frankreich stattfand und der
Freundschaft unter den Völkern
dient.  Weitere gelungene Ver-
anstaltungen waren im März
ein Benefizkonzert mit drei Ka-
pellen und das vom Rotary Club
Bad Driburg unterstützte Inter-
nationale Jugendmusikfestival
in Saronno kurze Zeit später.

Für ihre besonderen Verdienste
wurden diesmal die Rotarier Dr.
Sascha Nolte, Prof. Dr. Ansgar
Brunn und Werner Lödige aus-
gezeichnet.   Aus den Reihen
des Clubs verstarben drei alt-
gediente Mitglieder, zwei neue
Mitglieder konnten gewonnen
werden. Der neue, für ein Jahr
gewählte Präsident Michel Ur-
hahne gab einen kurzen Aus-
blick auf das kommende Jahr,
das erneut unter einem natio-
nalen und internationalen Mot-
to stehen wird und sich bis
Ende Juni 2025 erstreckt. Zur
guten Mischung aus altbewähr-
ten Veranstaltungen und inter-
essanten neuen Vorträgen kom-
men auswärtigen Meetings hin-
zu. Dazu zählen Vorträge zu viel-
fältigen Themen, der Besuch
von Unternehmen und Einrich-
tungen, die Teilnahme an Be-
nefiz-Veranstaltungen und das
internationale Treffen mit fünf
befreundeten Clubs in Spanien
im Mai 2025. Der Rotary Club
Bad Driburg ist der älteste der
drei Rotary Clubs im Kreis Höx-
ter, liegt im Distrikt 1910 und
umfasst derzeit rund 60 Mit-
glieder aus den Kreisen Höxter
und Paderborn. Diese stammen
aus verschiedenen Berufsgrup-
pen, die Altersspanne reicht von
35 bis 96 Jahre.
Text: Dr. Heinz-Jörg Wiegand

Gründerversammlung Egge
Kids Neuenheerse
Wir machen uns auf den Weg und
gründen zur Unterstützung der
Kita St. Josef Neuenheerse und
somit für unsere Kinder, den Egge
Kids Förderverein Kita Neuenheer-
se.
Die Gründerversammlung findet

statt am 17. Juli, um 19.30 Uhr, in
der Alten Dechanei Neuenheerse.
Die Satzung sowie die Tagesord-
nungspunkte sind den örtlichen
Aushängen zu entnehmen. Wir
freuen uns über zahlreiche Teil-
nehmer. Wir für unsere Kinder.
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Die Reise beginnt
Traditioneller Kennenlernnachmittag an der Gesamtschule Bad Driburg

Die Schulpflegschaft und der Förderverein der Schule stellen ihr Enga-Die Schulpflegschaft und der Förderverein der Schule stellen ihr Enga-Die Schulpflegschaft und der Förderverein der Schule stellen ihr Enga-Die Schulpflegschaft und der Förderverein der Schule stellen ihr Enga-Die Schulpflegschaft und der Förderverein der Schule stellen ihr Enga-
gement vor: (v.l.) Aleandra Kappenberg, Alexandra Irmen und Thomasgement vor: (v.l.) Aleandra Kappenberg, Alexandra Irmen und Thomasgement vor: (v.l.) Aleandra Kappenberg, Alexandra Irmen und Thomasgement vor: (v.l.) Aleandra Kappenberg, Alexandra Irmen und Thomasgement vor: (v.l.) Aleandra Kappenberg, Alexandra Irmen und Thomas
GelhausGelhausGelhausGelhausGelhaus

Mit einem Kennenlernnachmittag begrüßt die Gesamtschule ihre zu-Mit einem Kennenlernnachmittag begrüßt die Gesamtschule ihre zu-Mit einem Kennenlernnachmittag begrüßt die Gesamtschule ihre zu-Mit einem Kennenlernnachmittag begrüßt die Gesamtschule ihre zu-Mit einem Kennenlernnachmittag begrüßt die Gesamtschule ihre zu-
künftigen FünftklässlerInnen. Foto: GEBDkünftigen FünftklässlerInnen. Foto: GEBDkünftigen FünftklässlerInnen. Foto: GEBDkünftigen FünftklässlerInnen. Foto: GEBDkünftigen FünftklässlerInnen. Foto: GEBD

Kurz vor den Sommerferien durfte
die Gesamtschule ihre zukünftigen
FünftklässlerInnen am traditionel-
len Kennenlernnachmittag herzlich
an der Schule willkommen heißen.
Nach einer Begrüßung durch die
Abteilungsleitung Simone Flottmeier
und Schulleiter Simon Tewes prä-

schauerInnen. Den Schülerinnen und
Schüler des Jahrgangs 5 wurde mit
viel Applaus gedankt, ebenso Schü-
lerInnen der 5c, die ihre in den Me-
dienstunden angefertigten Präsen-
tationen moderierten, die den klei-
nen Besuchern einen ersten Ein-
blick in den Alltag der Gesamtschu-
le boten und Gesichter und Orte
der Schule vorstellten. Passend zur
Fußball-Europameisterschaft trat
außerdem ein Schülerchor auf und
sang „Major Tom“. Anschließend
nahmen die zukünftigen Klassen-
lehrerInnen „ihre“ Klassen in Emp-
fang und lernten sich in einem ers-
ten Austausch kennen. Während-
dessen informierten die Schulpfleg-
schaft und der Förderverein unter
der Leitung von Thomas Gelhaus
und Alexandra Irmen sowie Alexand-
ra Kappenberg die Eltern und Er-
ziehungsberechtigten über ihr viel-
fältiges ehrenamtliches Engage-
ment. Die Medienbeauftragte der
Schule, Yasemin Kaymak, stand

„Mario, hilf mir bei den Hausaufgaben“ hieß das Stück, das das„Mario, hilf mir bei den Hausaufgaben“ hieß das Stück, das das„Mario, hilf mir bei den Hausaufgaben“ hieß das Stück, das das„Mario, hilf mir bei den Hausaufgaben“ hieß das Stück, das das„Mario, hilf mir bei den Hausaufgaben“ hieß das Stück, das das
Lernprofil Schwarzlicht präsentierteLernprofil Schwarzlicht präsentierteLernprofil Schwarzlicht präsentierteLernprofil Schwarzlicht präsentierteLernprofil Schwarzlicht präsentierte

sentierte das Lernprofil Schwarz-
licht, unter der Leitung von Dipl.-
Sozialpädagogin Nicole Schmidt mit
Unterstützung von Ayten Kartal,
sein Können und sorgte mit ihrem
einstudierten Stück „Mario, hilf mir
bei den Hausaufgaben“ für große
Augen bei kleinen und großen Zu-

zudem für Fragen rund um die ab
dem kommenden Schuljahr 1:1 iPad
Ausstattung für den neuen Jahrgang
5 zur Verfügung und gab den Anwe-
senden einen ersten Überblick über
den Einsatz im Unterricht. Umrahmt
wurde der Kennenlernnachmittag
von Klängen des Blasorchesters
unter der Leitung von Martin Rieck-
mann, das die Besucher mit fetzi-
gen und traditionellen Stücken im
Foyer begrüßte. Für einen reibungs-
losen technischen Ablauf des Nach-
mittags sorgte die Bühnentechnik-
AG unter der Leitung von Semir
Hajdarevic. Mit gestalteten Glücks-
steinen der 5b und liebevoll gestal-
teten Grußkarten der Klasse 5a
wurden die zukünftigen SchülerIn-
nen in die Sommerferien verabschie-
det und können dem ersten Schul-
tag nun voller Vorfreude entgegen-
blicken. Die Gesamtschule Bad Dri-
burg startet mit insgesamt vier neu-
en Eingangsklassen ins neue Schul-
jahr.
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Eine Kräuterschnecke für Bienengarten am St. Xaver

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Außengastronomie ohne Verkehrslärm genießen
Wunsch der SPD-Fraktion aktueller denn je

Die Schüler aus dem Projektkurs Technik sind stolz auf ihr Arbeitsergebnis.Die Schüler aus dem Projektkurs Technik sind stolz auf ihr Arbeitsergebnis.Die Schüler aus dem Projektkurs Technik sind stolz auf ihr Arbeitsergebnis.Die Schüler aus dem Projektkurs Technik sind stolz auf ihr Arbeitsergebnis.Die Schüler aus dem Projektkurs Technik sind stolz auf ihr Arbeitsergebnis.

Der Projektkurs Technik und die Bie-
nengarten AG am Gymnasium St.
Xaver arbeiten eng zusammen, um
sowohl technologische als auch öko-
logische Bildung zu fördern. Diese
Zusammenarbeit zeigt, wie unter-

schiedliche Fachbereiche synerge-
tisch zusammenwirken können, um
ein gemeinsames Ziel zu erreichen -
den Schutz der Bienen!
Die Bienengarten AG am St. Xaver
hat es sich zur Aufgabe gemacht,

einen Lebensraum für Bienen auf
dem Schulgelände zu schaffen und
zu pflegen. Die Lehrenden und Ler-
nenden in der AG kümmern sich um
die Anlage und Pflege des Bienen-
gartens, beobachten die Bienenpo-
pulation und betreiben aktive Auf-
klärungsarbeit innerhalb der Schul-
gemeinschaft über die Bedeutung
von Bienen für das Ökosystem.
Parallel dazu beschäftigt sich der
Projektkurs Technik mit der Entwick-
lung praktischer Lösungen für reale
Probleme. Die Schülerinnen und
Schüler dieses Kurses arbeiten an
Projekten, die technologische Fer-
tigkeiten mit kreativem Denken ver-
binden. In der Kooperation mit der
Bienengarten AG haben sie die Mög-
lichkeit, ihr technisches Wissen di-
rekt anzuwenden und an einem kon-
kreten, umweltbezogenen Projekt zu

arbeiten. Im vorliegenden Fall wur-
den 700 Kilogramm Kalksandstein
und ca. 1.400 Liter Erde für eine
Kräuterschnecke „verbaut“.
Ein Schwerpunkt der Zusammenar-
beit liegt somit auf der Entwicklung
und Implementierung technischer
Hilfsmittel, die die Arbeit der Bie-
nengarten AG unterstützen. Hierzu
gehören unter anderem automati-
sierte Bewässerungssysteme sowie
die Bienenbeobachtung und Daten-
analyse. Zukünftig planen beide
Gruppen, ihre Kooperation weiter
zu intensivieren und neue Projekte
zu entwickeln. Angedacht sind unter
anderem die Integration erneuerba-
rer Energien, wie Solarenergie, zur
Unterstützung der technischen Sys-
teme sowie die Erweiterung der Bil-
dungsinitiativen auf andere Schulen
und Gemeinden.

In der „oberen“ Lange Str. befin-
den sich eine Vielzahl von gastro-
nomischen Betrieben.
Gerade in den Sommermonaten
genießen viele Gäste hier an lau-
en Abenden die Außengastrono-
mie.
Doch leider wird die Idylle, bei
einem kühlen Getränk oder ei-
nem schönen Abendessen das
Wochenende zu genießen, durch
starken Kraftfahrzeugverkehr ge-
trübt.
So fahren die PKW teilweise in
einem Abstand von nur 1,5 m an
dem gedeckten Tisch der Gastro-

nomiebesucher vorbei. Das
schreckt viele Besucher ab. Le-
ckeres Essen und Abgase und
Lärm von Autos passen eben nicht
zusammen. Eine Servicekraft
merkte neulich an, „Eigentlich
müsste ich beim Bedienen der Ti-
sche eine Warnweste tragen...“
Und zu den Autos kommen nun
auch E-Bikes und E-Scooter die
den Bereich recht schnell befah-
ren.
Dabei ist das Durchfahren der
(oberen) Lange Str. in diesem Be-
reich gar nicht notwendig. Der
Durchgangsverkehr kann den Be-

reich über die Schulstr. oder weit-
räumig über den Konrad-Adenau-
er-Ring umfahren. Parkplatze für
die Besucher stehen im rückwär-
tigen Bereich der Kirche (Prälat-
Zimmermann-Str.) in ausreichen-
der Anzahl zur Verfügung.
Die SPD-Fraktion hat bereits in
2021 einen Antrag gestellt, die-
sen Bereich probeweise an Wo-
chenenden für den Durchgangs-
verkehr zu sperren.
Leider hat sich für diesen Vor-
schlag damals im Stadtrat keine
Mehrheit gefunden. Doch die Kla-
gen von Besuchern und Gastro-

nomen nehmen deutlich zu.
Das ermutigt uns, diesen Vor-
schlag erneut in den Stadtrat zu
bringen und dort nach der Som-
merpause zu beraten. Machen sie
sich selbst in den nächsten Wo-
chen ein Bild von der Situation
und geben uns gerne Ihre Rück-
meldung!
Welch eine schöne Vorstellung:
Die gepflegte Bad Driburger Gas-
tronomie in einem tollen Ambien-
te in Ruhein Ruhein Ruhein Ruhein Ruhe genießen!
SPD - gut für Dich, gut für Bad
Driburg!

Nadine Nolte

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD
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FDP-Antrag zum Schutz der Wälder
„Und wenn ich mal nicht weiter weiß, dann gründe ich ‚nen Arbeitskreis“

Bernd Blome: Jetzt muss die FDPBernd Blome: Jetzt muss die FDPBernd Blome: Jetzt muss die FDPBernd Blome: Jetzt muss die FDPBernd Blome: Jetzt muss die FDP
mal liefern!mal liefern!mal liefern!mal liefern!mal liefern!

Die Bad Driburger FDP-Fraktion
hat einen Antrag zum Thema
Schutz der Wälder der Region
an den Rat gerichtet - mit dem
Ziel „Naturpark 2050“.
Darin heißt es, man wolle ge-
meinsam in einer zu gründen-
den Arbeitsgruppe überlegen,
wie man den Status Quo unse-
rer Wälder sichern könne.
Der FDP sei aber völlig klar, dass
„aus monetärer wie auch inhalt-
licher Situation die hierzu not-
wendigen Schritte nicht ganz
einfach zu ermitteln sind“.
„Da weiß ich ehrlich nicht, ob
ich lachen oder weinen soll“
meint dazu Bernd Blome, Frak-
tionssprecher der Bad Driburger
GRÜNEN. „Sowohl die CDU als

auch die FDP haben in den letz-
ten Monaten mit viel Aufwand
und enormen Geldmitteln die
beste Möglichkeit für Natur-
schutz und ökonomische Ent-
wicklung der Region, die wir seit
Jahrzehnten hatten, mit einer
unsäglichen Fake-News-Kampa-
gne pulverisiert“, so Blome wei-
ter. Wir GRÜNE fragen uns: was
soll nun dieser Arbeitskreis be-
wirken?
Noch dazu wo uns monatelang
„Forstexperten“ präsentiert
wurden, die doch alle Antwor-
ten angeblich schon haben und
uns versichern, dass ja alles
schon bestmöglich geschützt
wird und mehr Schutz nicht nö-
tig oder gar sinnlose Steuerver-

schwendung wäre.
Wir erwarten sowohl von FDP
als auch CDU (von der AfD er-
warten wir beim Naturschutz
sowieso nichts), dass sie sich
selbst Gedanken machen, wie
man das sechste Massenaus-
sterben der Geschichte mit 100
Arten weniger jeden Tag, auch
vor der eigenen Haustür, stop-
pen kann. Wir durften auf allen
Plakaten lesen „Ja zur Natur“.
Dann muss jetzt aber auch in-
haltlich was kommen von de-
nen, die diesen Slogan geprägt
haben! Für uns offenbart dieser
Antrag die komplette Ratlosig-
keit der FDP in Sachen Natur-
und Artenschutz.

Martina Denkner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Jubiläumsreitturnier beim RV Nethegau Brakel

Lena Brinkmann siegte bei ihrem Heimturnier mit Aragorn‚s Kolibri in derLena Brinkmann siegte bei ihrem Heimturnier mit Aragorn‚s Kolibri in derLena Brinkmann siegte bei ihrem Heimturnier mit Aragorn‚s Kolibri in derLena Brinkmann siegte bei ihrem Heimturnier mit Aragorn‚s Kolibri in derLena Brinkmann siegte bei ihrem Heimturnier mit Aragorn‚s Kolibri in der
Stilspringprfg. Kl. MStilspringprfg. Kl. MStilspringprfg. Kl. MStilspringprfg. Kl. MStilspringprfg. Kl. M

Vom 14. bis 16. Juni fand anläss-
lich des hundertjährigen Bestehens
ein Jubiläumsturnier mit Spring-
und Dressurprüfungen bis zur Klas-
se S statt. Mit viel Engagement
der Vereinsmitglieder war die An-
lage herausgeputzt worden und es
wurden an den drei Turniertagen
den Zuschauern neben tollem Tur-
niersport viele weitere Attraktio-
nen, wie z.B. Ponyreiten, Kinder-
schminken und eine gelungene
Paddockparty, geboten.
Sportliche Höhepunkte bildeten am
Samstag die Punktespringprfg.
Klasse S, die der ehemalige Bra-
keler Mathias Gering vom RFV
Hubertus Anrath-Neersen für sich
entscheiden konnte, und das S-
Springen am Sonntagnachmittag,
in welchem dem Publikum ein pa-
ckendes Stechen geboten wurde,
in dem sich Anncatrin Redder von
der RSG Eggeland Alhausen ganz
knapp Mathias Gering geschlagen

geben musste. In der Gesamtwer-
tung der Großen Tour, bei der die
Ergebnisse von drei Springen nach
Punkten addiert wurden, konnte
sich hier die Amazone von der RSG
Eggeland Alhausen durchsetzen
und einen hochwertigen Sattel von
Selleria Equipe, gesponsert von
Michaela und Frank Drewes aus
Brakel, mit nach Hause nehmen.
Besonders die vereinseigenen Rei-
ter konnten an den drei Turnierta-
gen wieder tolle Erfolge vorwei-
sen. So gewann Alia-Sophie Ra-
benstein mit Daydream am Sams-
tag den Dressurreiterwettbewerb.
Sophie und Tim Wecker gewannen
auf Königin MV die Teamwertung
in der Kombinierten Prüfung Klas-
se A. Tim Wecker siegt ebenfalls
auf Königin MV in dem Stilspring-
Wettbewerb.
Lena Brinkmann vom gastgeben-
den Verein setzte sich am Sams-
tag in der Stilspringprfg. Klasse
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Annika Prachtel gewinnt Pädagogik-Olympiade
Prof. Dr. Bauer zu Gast an der Gesamtschule Brakel

M* in einem starken Teilnehmer-
feld souverän mit einer Wertnote
von 8,4 gegen die Konkurrenz
durch und platzierte sich mit
Aragorn‚s Kolibri ganz vorne auf
dem Treppchen. Katharina Spren-

Der erste Vorsitzende Heinz Kirchhoff gratuliert Anncatrin Redder vonDer erste Vorsitzende Heinz Kirchhoff gratuliert Anncatrin Redder vonDer erste Vorsitzende Heinz Kirchhoff gratuliert Anncatrin Redder vonDer erste Vorsitzende Heinz Kirchhoff gratuliert Anncatrin Redder vonDer erste Vorsitzende Heinz Kirchhoff gratuliert Anncatrin Redder von
der RSG Eggeland Alhausen zum Sieg in der Großen Tour. Der Preis wurdeder RSG Eggeland Alhausen zum Sieg in der Großen Tour. Der Preis wurdeder RSG Eggeland Alhausen zum Sieg in der Großen Tour. Der Preis wurdeder RSG Eggeland Alhausen zum Sieg in der Großen Tour. Der Preis wurdeder RSG Eggeland Alhausen zum Sieg in der Großen Tour. Der Preis wurde
überreicht von Michaela und Frank Drewes.überreicht von Michaela und Frank Drewes.überreicht von Michaela und Frank Drewes.überreicht von Michaela und Frank Drewes.überreicht von Michaela und Frank Drewes.

Marlene Hübner vom RV Nethegau Brakel gewann mit ihrem Pony LittleMarlene Hübner vom RV Nethegau Brakel gewann mit ihrem Pony LittleMarlene Hübner vom RV Nethegau Brakel gewann mit ihrem Pony LittleMarlene Hübner vom RV Nethegau Brakel gewann mit ihrem Pony LittleMarlene Hübner vom RV Nethegau Brakel gewann mit ihrem Pony Little
Suchard den Preis für das beste KostümSuchard den Preis für das beste KostümSuchard den Preis für das beste KostümSuchard den Preis für das beste KostümSuchard den Preis für das beste Kostüm

ger siegte am Sonntag mit Day-
dream im Standard Spring-Wett-
bewerb und Martina Kirchhoff ge-
wann die Springprfg. Kl. A**. Den
Sieg im Mannschafts-Spring-Wett-
bewerb E/A/L ging ebenfalls an ein

Brakeler Team bestehend aus Ro-
bin Reitemeyer, Antonia Vogt und
Henrik Pellengahr.
Viel zu sehen hatten die Zuschau-
er bei dem Jugendreiter-Wettbe-
werb und der Amateur-Springprfg.

Kl.A*, die beides erstmalig auch
als Kostümwettbewerb ausgetra-
gen wurden. Hier wurde Marlene
Hübner und Katharina Sprenger
(beide RV Nethegau Brakel) für das
beste Kostüm geehrt.

Erstmalig wurde in diesem Jahr
die Pädagogik-Olympiade an der
Universität Bielefeld durchge-
führt, bei der Annika Prachtel,
Schülerin der Q2 der Gesamtschu-
le Brakel als Siegerin hervorging.
In der Kategorie „Musisch-Ästhe-
tisch“ beeindruckte sie die Jury
aus dem Lehrstuhlinhaber Profes-
sor Ullrich Bauer und dem Lehrer
und YouTuber Tobias Kemmer sehr
nachhaltig durch einen Poetry
Slam, mit dem sie das von Profes-
sor Klaus Hurrelmann entwickel-
ten „Modell der produktiven Re-
alitätsverarbeitung in der Identi-
tätsentwicklung“ einzigartig um-
setze. Diese fachliche und persön-

liche Auseinandersetzung mit dem
Modell begeisterte neben der Jury
auch seinen geistigen Vater Pro-
fessor Hurrelmann höchst selbst,
der im Publikum saß und nach der
Siegerehrung noch zu einem län-
geren fachlichen Austausch mit
der Siegerin verweilte.
Ausgelobter Preis für die siegrei-
che Person und ihre Jahrgangs-
stufe war ein Gastvortrag von Pro-
fessor Ullrich Bauer, der vor weni-
gen Tagen, für die Schülerinnen
und Schüler der Jahrgangsstufen
EF, Q1 und Q2, an der Gesamt-
schule Brakel stattfand. In ihm
stellte er das Modell der produk-
tiven Realitätsverarbeitung vor,

das bei Schülerinnen und Schü-
lern sowie den anwesenden Lehr-
kräften gleichermaßen auf großes
Interesse stieß.
Im Anschluss fand eine spannen-
de Podiumsdiskussion zum The-
ma „Jugend und ihre Herausfor-
derungen“ statt, bei der Prof. Bau-
er seine Expertise einbrachte und
wertvolle Einblicke in die aktuel-
len Herausforderungen der Ju-
gendlichen von heute gab. Die
Relevanz des Unterrichtsfachs
Pädagogik wurde durch den fach-
lichen Austausch deutlich und für
die Schülerinnen und Schüler er-
fahrbar. Zum Ende der Veranstal-
tung war Christina Reimann als

organisierende Fachlehrerin nach-
haltig beeindruckt. „Die große Be-
geisterung der Schülerinnen und
Schüler und die Möglichkeit, mit
einem so renommierten Experten
auf diesem Gebiet in den Dialog
treten zu können, war ein außer-
gewöhnliches Erlebnis. Einen wei-
teren Austausch haben wir bereits
angedacht.“ Abschließender Dank
für die zweistündige Veranstal-
tung galt dem Gast von der Uni-
versität Bielefeld, aber natürlich
auch Annika Prachtel, die durch
ihren herausragenden Erfolg bei
der Pädagogik-Olympiade dieses
inspirierende Ereignis erst ermög-
licht hat.
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & per
Telefon-/Videokonferenz)

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad Driburg, Sonntag, 7. JuliBad Driburg, Sonntag, 7. JuliBad Driburg, Sonntag, 7. JuliBad Driburg, Sonntag, 7. JuliBad Driburg, Sonntag, 7. Juli
9.30 Uhr - Gottesd. m. Abm.,
Altenbeken, Sonntag, 7. JuliAltenbeken, Sonntag, 7. JuliAltenbeken, Sonntag, 7. JuliAltenbeken, Sonntag, 7. JuliAltenbeken, Sonntag, 7. Juli

11 Uhr - Gottesd. m. Abm.,
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Donnerstag, 11. Juli, um 19 Uhr -
Posaunenchor

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
10 Uhr - Vortrag „Kein Teil der
Welt sein - so wie Christus“ und
Wachtturmbesprechung
Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
19 Uhr - Bibelbetrachtung Psalm
60-62 Thema u.a. „Jehova gibt uns
Sicherheit, Schutz und Halt“ und

„Nichts kann uns von Gottes Lie-
be trennen“
Sie sind herzlich willkommen.
Es finden keine Geldsammlungen
statt.
Infos unter 05253-5090 und auf
der kostenfreien Webseite
www.jw.org

Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 5. Juli, um 9 Uhr
am Gemeindetreff, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung
an alle, die ein Gebet sprechen
möchten oder eine Kerze anzün-
den wollen.

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten
Alle sind herzlich willkommen un-
seren regelmäßig stattfindenden
Gottesdienst zu besuchen.
Am Freitag gibt es eine Abendan-
dacht. Am Samstag besteht der
erste Teil des Gottesdienstes aus
Bibelgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im zwei-
ten Teil findet die Predigt statt.
Dabei wird der Gottesdienst mu-
sikalisch durch Beiträge und ge-
meinsamen Gesang untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser Ge-
betskreis, zu dem Sie herzlichst
eingeladen sind. Falls es für Sie
nicht möglich ist zu kommen, kön-

nen Sie ihr Gebetsanliegen per E-
Mail an folgende E-Mail-Adresse
senden und wir werden Ihr Anlie-
gen in unsere Gebete einschlie-
ßen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten
Terminen:
Am Hellweg 17, 33014 Bad Dri-
burg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr

„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 5. Juli, von 14.30 bis 17
Uhr
Dienstag, 9. Juli, von 9 bis 11.30
Uhr
kfdkfdkfdkfdkfd
FrauenFrühstückFrauenFrühstückFrauenFrühstückFrauenFrühstückFrauenFrühstück
Die Hegge als Frauenort lädt ein
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zum FrauenFrühstück „Sekunden
- Glück“
Am Samstag, 6. Juli, lädt das
Christliche Bildungswerk „Die
Hegge“ zu einem FrauenFrüh-
stück von 9 bis 12.30 Uhr ein. Die
kfd „Zum verklärten Christus“
nimmt daran teil und bildet Fahr-
gemeinschaften. Wir fahren um
8.15 Uhr ab Kirche.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
SchulgottesdienstSchulgottesdienstSchulgottesdienstSchulgottesdienstSchulgottesdienst
Am Freitag, 5. Juli, beginnt um 10
Uhr in der Grundschule ein Got-
tesdienst mit dem Impuls zur Ver-
abschiedung der 4. Klasse.
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei
Während der kommenden Som-
merferien ist die Bücherei jeden
Donnerstag von 17 bis 18 Uhr ge-
öffnet.
Ab Juli stehen dann auch wieder
viele neue Medien zur Ausleihe
bereit.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Treffen der Lektorinnen und Lek-
toren am Freitag, 5. Juli, um 19

August) ist das Pfarrbüro mitt-
wochs geschlossen.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Das Pfarrbüro in Pömbsen ist am
4., 18. und 25. Juli wegen Urlaub
geschlossen.
KollekteKollekteKollekteKollekteKollekte
Die Katholische Kirchengemein-
de Mariä Himmelfahrt Pömbsen
mit den Filialgemeinden St. Mar-
tinus Reelsen und St. Johannes
Nepomuk Langeland möchten mit
der Spende einer freien Kollekte
die die Hospizarbeit der v. Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel
unterstützen. Bethel plant den
Bau von drei weiteren stationä-
ren Hospizen in Bielefeld, Bad
Kösen und Wandlitz, um die ver-
bleibende Lebenszeit kranker
Menschen bestmöglich zu gestal-

ten und allen Beteiligten einen
warmen und fürsorglichen Ort zu
schaffen. Dafür sollen die Kollek-
ten am 14. Juli in Pömbsen sowie
die Kollekten am 20. Juli in Lan-
geland und am 21. Juli in Reelsen
verwendet werden.
Die Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis 17
Uhr zum Gebet geöffnet.
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Wechsel der GottesdienstzeitenWechsel der GottesdienstzeitenWechsel der GottesdienstzeitenWechsel der GottesdienstzeitenWechsel der Gottesdienstzeiten
in den Norddörfernin den Norddörfernin den Norddörfernin den Norddörfernin den Norddörfern
Wie im letzten Jahr werden zum
2. Halbjahr die Gottesdienstzei-
ten an den Wochenenden in den
Norddörfern getauscht. Das heißt
wir feiern in Alhausen ab Sams-
tag, 1. Juli (bis es einen neuen
Plan gibt), 14-tägig samstags um
18 Uhr die Heilige Messe.

Uhr im Besprechungsraum des
Pfarrbüros.
KleinenbergwallfahrerKleinenbergwallfahrerKleinenbergwallfahrerKleinenbergwallfahrerKleinenbergwallfahrer
Am 7. Juli wird das Fest Mariä
Heimsuchung in Kleinenberg ge-
feiert.
Gläubige aus Neuenheerse tref-
fen sich um 6 Uhr an der Pfarrkir-
che und beim Dorfladen „Tante
Enso“, um zum Marienwallfahrts-
ort Kleinenberg zu pilgern.
Die Kleinenbergwallfahrer freuen
sich über jeden neuen Pilger.
Herzliche Einladung zur Teilnah-
me.
Gottesdienste an der Gottesdienste an der Gottesdienste an der Gottesdienste an der Gottesdienste an der Antonius-Antonius-Antonius-Antonius-Antonius-
KluskapelleKluskapelleKluskapelleKluskapelleKluskapelle
In den Sommerferien (8. Juli bis
20. August) sind die Gottesdiens-
te mittwochs um 8 Uhr an der
Antonius-Kluskapelle.
Diese Gottesdienste finden bei
jedem Wetter (auch bei Beerdi-
gungen, die evtl. auf einen Mitt-
woch fallen) statt.
FerienzeitFerienzeitFerienzeitFerienzeitFerienzeit
Pfarrbüro-Öffnungszeiten: Bitte
beachten.
In der Ferienzeit (8. Juli bis 20.
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Zunehmend ein deutschlandweites Problem
Gefahr durch Zecken: Robert Koch-Institut weist zwei neue FSME-Risikogebiete aus

Aktuell gibt es 180 FSME-Risikogebiete in Deutschland - das sind mehrAktuell gibt es 180 FSME-Risikogebiete in Deutschland - das sind mehrAktuell gibt es 180 FSME-Risikogebiete in Deutschland - das sind mehrAktuell gibt es 180 FSME-Risikogebiete in Deutschland - das sind mehrAktuell gibt es 180 FSME-Risikogebiete in Deutschland - das sind mehr
als 40 Prozent der Stadt- und Landkreise. Foto: DJD/Pfizer Pharmaals 40 Prozent der Stadt- und Landkreise. Foto: DJD/Pfizer Pharmaals 40 Prozent der Stadt- und Landkreise. Foto: DJD/Pfizer Pharmaals 40 Prozent der Stadt- und Landkreise. Foto: DJD/Pfizer Pharmaals 40 Prozent der Stadt- und Landkreise. Foto: DJD/Pfizer Pharma
GmbH/www.zecken.deGmbH/www.zecken.deGmbH/www.zecken.deGmbH/www.zecken.deGmbH/www.zecken.de

Das Infektionsrisiko für das durch
einen Zeckenstich übertragbare
Virus der Frühsommer-Meningo-
enzephalitis (FSME) ist in
Deutschland weiter gestiegen.
Das zeigen die zwei neuen FSME-
Risikogebiete, die Ende Februar
vom Robert Koch-Institut ausge-
wiesen wurden. Mit dem Stadt-
kreis Frankfurt (Oder) in Branden-
burg und dem Landkreis Alten-

burger Land in Thüringen liegt die
Zahl der Risikogebiete jetzt bei
180 - damit sind mehr als 40 Pro-
zent aller deutschen Stadt- und
Landkreise betroffen. Bei FSME
handelt es sich um eine Erkran-
kung der Hirnhäute und des zen-
tralen Nervensystems, die nicht
mit Medikamenten heilbar ist.
Durch Impfen kann man sich aber
schützen.
Empfehlung zur FSME-Vorsorge:Empfehlung zur FSME-Vorsorge:Empfehlung zur FSME-Vorsorge:Empfehlung zur FSME-Vorsorge:Empfehlung zur FSME-Vorsorge:
Klimatische Bedingungen begüns-Klimatische Bedingungen begüns-Klimatische Bedingungen begüns-Klimatische Bedingungen begüns-Klimatische Bedingungen begüns-
tigen längere Zeckensaisontigen längere Zeckensaisontigen längere Zeckensaisontigen längere Zeckensaisontigen längere Zeckensaison
Zecken kommen nicht nur im Wald
und Feldern vor - auch in Stadt-
parks, Biergärten und auf Sport-
plätzen wurden sie bereits gefun-
den. Die Spinnentiere können ge-
fährliche Krankheitserreger über-
tragen, darunter das FSME-Virus.
Die STIKO empfiehlt die FSME-
Impfung deshalb allen, die in ei-

nem FSME-Risikogebiet wohnen
oder planen, dorthin zu reisen,
und vor Ort mit Zecken in Kontakt
kommen können. Wer kurzfristig
einen Ausflug oder Urlaub in ein
Risikogebiet plant, kann von der
sogenannten Schnellimmunisie-
rung profitieren. Innerhalb weni-
ger Wochen kann so ein Impf-
schutz für die aktuelle Zecken-
saison aufgebaut werden.
Bei der Mehrzahl der 2023 über-
mittelten FSME-Fälle lag laut RKI
bei den Betroffenen kein oder nur
ein unzureichender Impfschutz
vor. „FSME wird zunehmend ein
deutschlandweites Problem, die
klimatischen Bedingungen be-
günstigen eine längere Zecken-
saison. Trotzdem verzeichnet das
RKI selbst in den Risikogebieten
nur niedrige Impfquoten“, so Epi-
demiologe Prof. Dr. Martin Pfeffer
von der Uni Leipzig. „Wir gehen
davon aus, dass ein Großteil der
auftretenden Erkrankungen durch
eine Steigerung der Impfquoten

verhindert werden kann - das gilt
insbesondere für Gebiete mit ei-
nem erhöhten FSME-Vorkom-
men.“ Zwar wird der Großteil der
FSME-Fälle im Frühling und Som-
mer gemeldet. Doch die mit dem
Klimawandel einhergehenden
milderen Durchschnittstempera-
turen sorgen unter anderem dafür,
dass Zecken hierzulande fast
ganzjährig aktiv sind und somit
das FSME-Risiko auch im Herbst
und Winter steigen kann.
Sich schützen und im Falle einesSich schützen und im Falle einesSich schützen und im Falle einesSich schützen und im Falle einesSich schützen und im Falle eines
Falles schnell handelnFalles schnell handelnFalles schnell handelnFalles schnell handelnFalles schnell handeln
Um Zeckenstiche so gut es geht
zu vermeiden, sollte man den Kör-
per nach jedem Aufenthalt im Grü-
nen gründlich absuchen, lange,
helle Kleidung tragen und ein
Anti-Zeckenspray verwenden.
Kommt es trotz aller Vorsicht zu
einem Zeckenstich, ist der Blut-
sauger schnellstmöglich zu ent-
fernen und die Einstichstelle über
mehrere Wochen zu beobachten.
Mehr Infos: www.zecken.de (DJD)
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Los geht’s in den Urlaub!
HörExpertin Veronika Lüftner gibt Tipps für ein optimales Hörerlebnis auf Reisen.

Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:Spezialisten für diskretes Hören und präventive Gehörschutz-Lösungen:
v.l.: Veronika Lüftner und Jason Follmann.v.l.: Veronika Lüftner und Jason Follmann.v.l.: Veronika Lüftner und Jason Follmann.v.l.: Veronika Lüftner und Jason Follmann.v.l.: Veronika Lüftner und Jason Follmann.

Das habe ich mir verdient - abDas habe ich mir verdient - abDas habe ich mir verdient - abDas habe ich mir verdient - abDas habe ich mir verdient - ab
in den Urlaub und nichts verin den Urlaub und nichts verin den Urlaub und nichts verin den Urlaub und nichts verin den Urlaub und nichts ver-----
gessen für den ungetrübtengessen für den ungetrübtengessen für den ungetrübtengessen für den ungetrübtengessen für den ungetrübten
HörgenussHörgenussHörgenussHörgenussHörgenuss.....     VVVVVor der Urlaubsrei-or der Urlaubsrei-or der Urlaubsrei-or der Urlaubsrei-or der Urlaubsrei-
se sollten Hörsystemträger ei-se sollten Hörsystemträger ei-se sollten Hörsystemträger ei-se sollten Hörsystemträger ei-se sollten Hörsystemträger ei-
nige Überlegungen anstellen.nige Überlegungen anstellen.nige Überlegungen anstellen.nige Überlegungen anstellen.nige Überlegungen anstellen.
Auch am Zielort ist es wichtig,Auch am Zielort ist es wichtig,Auch am Zielort ist es wichtig,Auch am Zielort ist es wichtig,Auch am Zielort ist es wichtig,
bestimmte Maßnahmen zu be-bestimmte Maßnahmen zu be-bestimmte Maßnahmen zu be-bestimmte Maßnahmen zu be-bestimmte Maßnahmen zu be-
achten, um sicherzustel len,achten, um sicherzustel len,achten, um sicherzustel len,achten, um sicherzustel len,achten, um sicherzustel len,
dass das Hörsystem keinendass das Hörsystem keinendass das Hörsystem keinendass das Hörsystem keinendass das Hörsystem keinen
Schaden nimmt und der Hörge-Schaden nimmt und der Hörge-Schaden nimmt und der Hörge-Schaden nimmt und der Hörge-Schaden nimmt und der Hörge-
nuss uneingeschränkt bleibt.nuss uneingeschränkt bleibt.nuss uneingeschränkt bleibt.nuss uneingeschränkt bleibt.nuss uneingeschränkt bleibt.
Daher gibt HörExpertin Daher gibt HörExpertin Daher gibt HörExpertin Daher gibt HörExpertin Daher gibt HörExpertin VVVVVeroni-eroni-eroni-eroni-eroni-
ka Lüftner ka Lüftner ka Lüftner ka Lüftner ka Lüftner TTTTTippsippsippsippsipps,,,,, wor wor wor wor worauf auf je-auf auf je-auf auf je-auf auf je-auf auf je-
den Fall geachtet werden sollte.den Fall geachtet werden sollte.den Fall geachtet werden sollte.den Fall geachtet werden sollte.den Fall geachtet werden sollte.

Tipp 1: Schutz vor Hitze undTipp 1: Schutz vor Hitze undTipp 1: Schutz vor Hitze undTipp 1: Schutz vor Hitze undTipp 1: Schutz vor Hitze und
intensivem Sonnenlichtintensivem Sonnenlichtintensivem Sonnenlichtintensivem Sonnenlichtintensivem Sonnenlicht
„Menschen, die es an heiße
Orte oder auch an den Strand
zieht, sollten einige Dinge be-
achten“, sagt Veronika Lüftner.
„Denn das Hörgerät sollte vor
Hitze und zu intensivem Son-
nenlicht geschützt werden. Di-
rekte Sonneneinstrahlung und
hohe Temperaturen können das
Gerät beschädigen. Besonders
während der warmen Monate
ist es daher ratsam, eine Kopf-
bedeckung zu tragen.“
Tipp 2: Hörgerät regelmäßigTipp 2: Hörgerät regelmäßigTipp 2: Hörgerät regelmäßigTipp 2: Hörgerät regelmäßigTipp 2: Hörgerät regelmäßig
reinigenreinigenreinigenreinigenreinigen
„Wer im Urlaub viel Zeit am
Strand verbringt, sollte darauf
achten, sein Gerät regelmäßig
und gründlich zu reinigen“, so
die HörExpertin. „Denn Sand
kann das Hörgerät dauerhaft
schädigen. Wer es unbedingt
ablegen muss, sollte es in das
dafür vorgesehenen Etui und in
einer verschlossenen Tasche
aufbewahren. Dabei sollte man
darauf achten, dass diese Ta-
sche nicht für Strandhandtücher
verwendet wird.“ Außerdem sei
es ratsam, sich von seinem Hör-
akustiker ein Pflege-Kit zusam-
menstellen zu lassen. Darin ent-
halten können unter anderem
eine Aufbewahrungsbox, ein
weiches Pflegetuch, Reini-
gungsmittel, Ersatzbatterien
und sonstiges Zubehör sein.
Tipp 3: Hörgerät von Sonnen-Tipp 3: Hörgerät von Sonnen-Tipp 3: Hörgerät von Sonnen-Tipp 3: Hörgerät von Sonnen-Tipp 3: Hörgerät von Sonnen-
creme fernhaltencreme fernhaltencreme fernhaltencreme fernhaltencreme fernhalten
„Der Schutz der Haut vor zu viel
UV-Strahlung ist uns allen

klar“, betont Veronika Lüftner.
„Aber Achtung: Die Verwendung
von Bräunungsspray und Son-
nenschutzcreme birgt eine po-
tenzielle Gefahr für Hörgeräte,
wenn diese unbeabsichtigt da-
mit in Kontakt kommen. Bevor
diese Produkte auf Körper und
Gesicht aufgetragen werden,
sollten die Hörgeräte
vorsichtshalber entfernt wer-
den. Auch sollte sichergestellt
sein, dass die Hände vor dem
Entnehmen der Hörhilfen sau-
ber und vollständig trocken
sind. Nach dem Auftragen der
Creme oder des Sprays müssen
die Hände gründlich gewaschen
und getrocknet werden, bevor
die Hörgeräte erneut einge-
setzt werden können.“
TTTTTipp 4:ipp 4:ipp 4:ipp 4:ipp 4:     VVVVVorsicht beim Gang insorsicht beim Gang insorsicht beim Gang insorsicht beim Gang insorsicht beim Gang ins
WasserWasserWasserWasserWasser
„Vor dem Betreten des Mee-
res, Sees oder dem Abduschen
am Strand sollte das Hörgerät
vorab entfernt und an einem
sicheren Ort aufbewahrt wer-
den“, empfiehlt Veronika Lüft-
ner. „Die Geräte sind zwar
heutzutage gut abgedichtet,
trotzdem besteht immer das
Risiko, dass Feuchtigkeit ein-
dringen kann. Wenn Wasser in
das Gerät eindringt, bilden sich
im Inneren Kristalle, die selbst
durch sorgfältiges Abtrocknen
nicht entfernt werden können
und dauerhafte Schäden am
Hörgerät verursachen können.“
Für den Fall, dass die Hörhilfe
doch mal nass werden sollte,
hat die Expertin auch eine kla-
re Handlungsempfehlung: „Ein
Reinigungsset für Hörgeräte
sollte stets griffbereit sein!
Wenn Sie detaillierte Informa-
tionen zum Schutz Ihrer Hörge-
räte im Sommer wünschen, soll-
ten Sie sich an Ihren Hörakusti-
ker des Vertrauens wenden.
Dieser kann Ihr Gerät überprü-
fen und Ihnen hilfreiche Tipps
zum Umgang mit Hörgeräten
während der warmen Jahres-
zeit, insbesondere am Strand,
geben.“
Tipp 5: Professionelle Reini-Tipp 5: Professionelle Reini-Tipp 5: Professionelle Reini-Tipp 5: Professionelle Reini-Tipp 5: Professionelle Reini-
gung nach dem Urlaubgung nach dem Urlaubgung nach dem Urlaubgung nach dem Urlaubgung nach dem Urlaub

„Sogar bei gewissenhaftem Um-
gang und Pflege sind Staub,
Sand und Schmutz nicht zu 100
Prozent aufzuhalten“, erklärt
Veronika Lüftner. „Lassen Sie

Ihre Hörgeräte daher regelmä-
ßig professionell reinigen. Da-
mit Sie auch die nächste Reise
in vollen Zügen genießen kön-
nen.“
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Zukunft gestalten mit professionellem
Eventmanagement und Hochzeitsplanung

Foto: Pixel-Shot/stock.adobe.com/akz-oFoto: Pixel-Shot/stock.adobe.com/akz-oFoto: Pixel-Shot/stock.adobe.com/akz-oFoto: Pixel-Shot/stock.adobe.com/akz-oFoto: Pixel-Shot/stock.adobe.com/akz-o

In einer sich stetig wandelnden
Welt gewinnt professionelles
Eventmanagement zunehmend an
Bedeutung. Veranstaltungen je-
der Größe, seien es Firmenfeiern,
kulturelle Events oder Hochzei-
ten, erfordern heute mehr als nur
eine gute Planung. Sie verlangen
Kreativität, Flexibilität und ein
fundiertes Verständnis für aktuel-
le Technologien und Branchen-
trends. Das IST-Studieninstitut
reagiert auf diese Anforderungen
mit etablierten Weiterbildungen
im Bereich Eventmanagement, die
kontinuierlich aktualisiert und an
die neuesten Branchenentwick-
lungen angepasst werden.
Parallel zum Eventmanagement
erfreut sich die Hochzeitsplanung
immer größerer Beliebtheit. Der
Traum von der perfekten Hochzeit
lässt den Bedarf an professionel-
len Wedding Plannern stetig stei-
gen. Angehende
Hochzeitsplaner:innen müssen
dabei nicht nur über organisato-
risches Geschick verfügen, son-
dern auch Einfühlungsvermögen
und Kreativität zeigen, um den
schönsten Tag im Leben eines
Paares unvergesslich zu gestal-
ten.
Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Das IST-Studieninstitut
(www.ist.de) bietet für beide Be-
rufsfelder - Eventmanagement und
Hochzeitsplanung - flexible be-
rufsbegleitende Weiterbildungen
an. Die Kurse sind so konzipiert,
dass sie theoretisches Wissen und
praktische Anwendungen in Ein-
klang bringen und den Teilneh-
menden ermöglichen, sich direkt
in die jeweilige Branche zu inte-
grieren. Alle Weiterbildungen
zeichnen sich durch digitale Lern-
modelle aus, die eine ideale Kom-
bination aus Selbststudium und
Praxiserfahrung ermöglichen.
Dank Online-Vorlesungen, Onli-
ne-Tutorien und digitalen Studi-
enheften können die Teilnehmen-
den lernen, wann und wo sie
möchten.
Die 10-monatige Weiterbildung
„Eventmanagement (IST/IHK)“
deckt ein breites Spektrum an
Fähigkeiten ab, die für die erfolg-

reiche Planung und Durchführung
von Veranstaltungen erforderlich
sind. Expert:innen aus der Bran-
che vermitteln Know-how zu
Eventkonzeption, Budgetierung,
Marketing sowie aktuellen The-
men wie Nachhaltigkeit und dem
Einsatz neuer Technologien.
Im 3-monatigen Kurs „Wedding
Planner“ konzentrieren sich die

Teilnehmenden auf die spezifi-
schen Anforderungen der Hoch-
zeitsplanung. Der Schwerpunkt
liegt auf Themen wie Kundenbe-
ratung, Designkonzeption, Ver-
tragsmanagement und der Koor-
dination des Hochzeitstages.
Eine Besonderheit ist die Mög-
lichkeit, direkt von erfahrenen
Profis zu lernen, z. B. von der

preisgekrönten Wedding & Event
Plannerin Marie Alsleben, die mit
ihrer Agentur den Fokus auf die
Luxus-Hochzeitsplanung in fernen
Reiseländern legt. Ihre Erfahrun-
gen und Kenntnisse bieten den
Teilnehmenden wertvolle Einbli-
cke und fördern eine umfassende
und praxisorientierte Ausbildung.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024Freitag, 12. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.07.2024 um 10 Uhr05.07.2024 um 10 Uhr05.07.2024 um 10 Uhr05.07.2024 um 10 Uhr05.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser
Reihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in Dringenberg

Schönes Reihenmittelhaus, 110m², 4-
5 ZKB, KM 480 €. Nette Familie zur
Miete gesucht. Priv. Tel. 0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot Tel.:
0178-3732516 Hr. Braun .
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Anzeige
ZwackZwackZwackZwackZwack
Häusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche Krankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service vonEin Service vonEin Service vonEin Service vonEin Service von
Hörsysteme HäuslerHörsysteme HäuslerHörsysteme HäuslerHörsysteme HäuslerHörsysteme Häusler
Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,
Partnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-Meine Mutter braucht Pfle-
ge….ge….ge….ge….ge….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach
Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Freitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. JuliFreitag, 5. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Samstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. JuliSamstag, 6. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Sonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. JuliSonntag, 7. Juli
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Montag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. JuliMontag, 8. Juli
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Dienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. JuliDienstag, 9. Juli
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Mittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. JuliMittwoch, 10. Juli
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Donnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. JuliDonnerstag, 11. Juli
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Freitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. JuliFreitag, 12. Juli
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Samstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. JuliSamstag, 13. Juli
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/9197216

Sonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. JuliSonntag, 14. Juli
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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